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S c h u l n a c h r i c h t e n .

I. Personalstand des Lehrkörpers; Lehrfächerverteilung.
a) Veränderungen während des Schuljahres 1915/16.

Seine kais. uud königl. Apostolische M ajestät haben mit Allerhöchster 
Entschließung vorn 17. Oktober 1915 den Professor Phil, und Theol. 
Dr. M ichael Opeka zum Landesschulinspektor a llergnäd igst zu ernennen 
geruht. Laut Erlasses vom 21. Oktober 1915, Z. 2288, h a t Seine Exzellenz 
der H err M inister fü r Kultus und U nterricht den H errn  Landesschulinspek­
tor dem Landesschulrate fü r K rain zur Dienstleistung zugewiesen. — Seine 
kais. und königl. Apostolische M ajestät haben mit Allerhöchster Entschlie- 
ßung vom 7. F ebruar 1916 dem Professor und Bezirksschulinspektor 
Dr. Heinrich Svoboda  taxfrei den Titel eines Schulrates a llergnäd igst zu ver­
leihen geruht. — F ür das Schuljahr 1915/16 wurden zu r D ienstleistung an 
dieser A nstalt zugew iesen: Josef Lob, k. k. Professor des Staatsgym nasium s 
mit deutscher U nterrichtssprache in Laibach (M in.-Erl. vom 30. Oktober 
1915, Z. 32 .167); Jakob Zupančič, k. k. Professor und Leiter der S taats­
realschule in G örz (M in.-Frl. vom 12. November 1915, Z. 33 .300); Johann  
Tabaj, Religionsprofessor am Staatsgym nasium  mit slowenischer U nter­
richtssprache in G örz (M in.-Erl. vom 26. November 1915, Z. 34.760); 
Dr. Johann Gregorin, k. k. Professor der S taatsrealschule in G örz (M in.-Erl. 
vom 12. November 1915, Z. 33 .135); M arius Kurschen, k. k. Professor der 
Staatsrealschule in G örz (L.-Sch.-R. für Görz, Erl. vom 4. Dezember 1915, 
Z. 11.571/V II); Hermann Kahr, wirkl. Lehrer am  Staatsrealgym nasium  mit 
deutscher U nterrichtssprache in G örz (M in.-Erl. vom 28. Dezember 1915, 
Z. 36.073) und Josef Ž ilih , k. k. P rofessor der Staatsrealschule in G örz 
(L.-Sch.-R.-Erl. vom 21. F ebruar 1916, Z. 946). — Der Supplent der S taats­
realschule in G örz Sixtus Demonte wurde zum Supplenten bestellt (L.-Sch.-R.- 
Erl. vom 13. November 1915, Z. 5900).

b) Personalstand am Schlüsse des Schuljahres 1915/16.

D i r e k t o r .
1.) Dr. R udolf Junow icz (VI. Rgkl.), R egierungsrat, Ritter des Eisernen 

Kronenordens III. Kl., M itglied des k. k. Landesschulrates.

P r o f e s s o r e n  u n d  L e h r e r .
2.) Dr. Josef Ju lius Binder, Schulrat, k. k. Professor (VII. Rgkl.), Ver­

weser der Lehrerbücherei, Leiter der deutschen Privat-Lehrerinnenbildungs­
anstalt, lehrte bei herabgem inderter Lehrverpflichtung Deutsch in V. a, 
wöch.3 St.

3.) Josef Breznik, k. k. Professor, Verweser der slowenischen Schüler­
bücherei, Vorstand der II. b, lehrte G eographie und Geschichte in II. a, II. b,
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II.c , V. b, VI., Slowenisch in III .b , wöchentlich 21 St. und Slowenisch als 
Freigegenstand in der I. Abt., wöch. 3 St.

4.) G ottfried ßurian, k. k. Professor, Verweser der physikalischen Lehr­
m ittelsamm lung, V orstand der VI., lehrte M athem atik in V. a, VI., Physik 
in IV. a, IV. b, IV. c, VI. und physikalische Übungen in 2 Abt., wöch. 22 St., 
im II. Sem. 21 St.

5.) K arl Corä, k. k. Professor, k. und k. O berleutnant i. d. Res., Besitzer 
der Bronzenen und Silbernen M ilitärverdienstm edaille am Bande des M ili­
tärverdienstkreuzes, Ehrenzeichen des Roten Kreuzes II. Klasse mit der 
Kriegsdekoration, zu r m ilitärischen Dienstleistung eingerückt.

6.) Dr. Valentin Eccher, k. k. Professor, Verweser der deutschen Schüler­
bücherei, Vorstand der IV. c, lehrte Französisch in IV. b, IV. c, V. a, V. b, 
VII., wöch. 17 St.

7.) A lfons Eisenberg, k. k. Professor, zu r militärischen Dienstleistung 
eingerückt.

8.) Dr. A lois Feßler, k. k. Professor, k. k. Landsturm -Ingenieurs-Leut- 
nant, Korrespondent der Z en tra lansta lt für Meteorologie und Geodynamik, 
zur militärischen Dienstleistung eingerückt.

9.) Dr. E rnst üeinsperger, k. k. Professor (VIII. Rgkl.), M agister der 
Pharm azie, k. u. k. M edikamenten-Offizial i. d. Ev., zu r m ilitärischen Dienst­
leistung eingerückt.

10.) Dr. Johann Gregorin, k. k. Professor an  der k. k. S taatsrealschule 
in Oörz, zur D ienstleistung zugewiesen, V orstand der IV. a, lehrte F ran ­
zösisch in 111. a, III. b, IV. a, VI., Italienisch in V. a, wöch. 20 St. und Italie­
nisch a ls Freigegenstand, wöch. 2 St.

11.) Herm ann Kahr, wirkl. Lehrer am  k. k. Deutschen Staats-Realgym ­
nasium  in O örz, zu r D ienstleistung zugewiesen, V orstand der VII., lehrte 
M athem atik in VII., Physik in 111. a, I I I .b, 111.c, V 11., wöch. 18 St.

12.) A nton  Koželj, k. k. Professor (VIII. Rgkl.), lehrte Freihandzeich­
nen in l.b , I. c, II. a, II. b, IV. a, V. b, VI., Schönschreiben in l .a ,  l .b , I. c, 
wöch. 27 St.

13.) M arius K ur sehen, k. k. Professor an  der k. k. S taatsrealschule in 
Görz, Bibliothekar der S tadt Görz, zu r Dienstleistung zugewiesen, lehrte 
Französisch in III. c, Italienisch in VI., VII. und in vier Lehrabteilungen 
fü r Schüler der G örzer Realschule, wöch. 23 St.

14.) Dr. Otto Lax, prov. Lehrer am  Staatsgym nasium  in Gottschee, zur 
D ienstleistung zugewiesen, Verweser des naturhistorischen Lehrmittelkabi­
netts, lehrte Naturgeschichte in 11. a, 11. b, II. c, V. a, V. b, VI., VII., Chemie 
in V. a, V. b, wöch. 21 St.

15.) Josef Lob, k. k. Professor am Staatsgym nasium  mit deutscher U nter­
richtssprache in Laibach, zu r D ienstleistung zugewiesen, V orstand der III. a, 
lehrte Deutsch in III. a, IV. a, wöch. 8 St.

16.) Josef M azi, k. k. Professor, Verweser der Lehrm ittelsam m lung für 
Geometrie, Priifungskoinm issär fü r geometrisches Zeichnen bei der P rü fungs­
kommission fü r allgemeine Volks- und Bürgerschulen, V orstand der V. b, 
lehrte M athematik in V .b, Darstellende in V .a, V .b, VI., VII., wöch. 15 St.

17.) A ndreas Plečnik, k. k. Professor (V III. Rgkl.), lehrte Religion in
I I I .a, IV. a, IV .b, IV .c, V .a, V .b, VI., VII. und hielt die Exhorten, 
wöch. 18 St.

1*
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18.) Dr. Andreas Otto P ust/m ig , k. k. Professor (VIII.  Rgkl.), M itglied 
des Theaterzensurbeirates der Landesregierung, V orstand der II. a, lehrte 
Deutsch in I. a, II. a, V. b, VI., VII., wöch. 18 St.

IQ.) Dr. Johann Šlebinger, k. k. Professor (VIII.  Rgkl.), Verweser der 
Sam m lung der Jahresberichte, V orstand der I.b , lehrte Deutsch in I.b ,
I.c , II. b, II. c, Slowenisch in III. c, wöch. 18 St. und Slowenisch als F rei­
gegenstand in der III. Abt., wöch. 3 St.

20.) Dr. F ranz Sturm , k. k. Professor, k. u. k. O berleutnant i. d. Res., 
beeideter Dolmetsch der französischen Sprache beim Landesgerichte in Lai­
bach, P rüfungskom m issär fü r die französische Sprache bei der P rü fu n g s­
kommission fü r allgemeine Volks- und Bürgerschulen, zur m ilitärischen 
Dienstleistung eingerückt.

21.) Dr. Heinrich Svoboda, Schulrat, k. k. Professor (VIII.  Rgkl.), k. k. 
Bezirksschulinspektor fü r die deutschen Volksschulen in K rain mit Aus­
nahm e der deutschen Volksschulen in den Schulbezirken Gottschee, Rudolfs­
wert und Tschernembl, Verweser der geographischen Lehrmittelsam m lung, 
Korrespondent der k. k. Zentralkommission fü r Denkmalpflege, V orstand der 
V. a, lehrte bei herabgem inderter Lehrverpflichtung G eographie und Ge­
schichte in V. a, VI., wöch. 7 St.

22.) Johann Tabaj, k. k. Professor des Slowenischen Staatsgym nasium s 
in ü ö rz , zu r Dienstleistung zugewiesen, lehrte Religion in I. a, I.b , I.c,
II. a, II. b, II. c, III. b, III. c, wöch. 16 St.

23.) A lois Tavčar, k. k. Professor (VII.  Rgkl.), lehrte Slowenisch in
II. c, IV. b, IV. c, V. b, VI., V I1., wöch. 17 St. und Slowenisch als Freigegen­
stand  in der II. Abt., wöch. 3 St.

24.) K arl Werner, k. k. Professor (VIII.  Rgkl.), lehrte Freihandzeichnen 
in I a, I. b, 1. c, 111. b, III. c, IV. b, VI., wöch. 20 St.

25.) Jakob Zupančič, k. k. Professor (VIII. Rgkl.) und Leiter der k. k.
Staatsrealschule in Görz, zu r D ienstleistung zugewiesen, lehrte M athematik 
in II. a, I I .b, II. c, III. a,  III. b, III. c, IV. c, wöch. 15 St.

26.) Josef Ž ilih , k. k. Professor (VIII.  Rgkl.) an  der k. k. S taatsrea l­
schule in Görz, zu r D ienstleistung zugewiesen, Vorstand der 1. c, lehrte Slo­
wenisch in I.b,  l .c,  II. b, G eographie und Geschichte in IV. b, IV. c, wöch. 
20 St.

S u p p l e n t e n .

27.) Sixtus Demonte, Verweser der Lehrmittel fü r Chemie, lehrte N a tu r­
geschichte in I. a, L b, I. c, Chemie in IV. a, IV. b, IV. c, VI., analytische Che­
mie in zwei Abt., wöch. 21 St.

28.) Oskar üriiszecki, Vorstand der I .a,  lehrte G eographie und Ge­
schichte in l . a,  I.b,  I.c, Deutsch in I I I . b, III.c,  w öch.20 St.

29.) Dr. H ans H ussl, V orstand der III. b, lehrte G eographie und Ge­
schichte in III. a,  III. b, III. c, IV. a, Deutsch in IV. b, IV. c, wöch. 24 St.

30.) F ranz Jeran, V orstand der IV. b, lehrte M athematik in I .a ,  I.b ,
I.c,  IV. a, IV. b, geometrisches Zeichnen in IV. a, IV. b, IV. c, wöch. 21 St.

31.) Ladislaus Kopper, k. u. k. O berleutnant i. d. Res., Besitzer der 
Bronzenen M ilitärverdienstm edaille am Bande des M ilitärverdienstkreuzes, 
zu r m ilitärischen Dienstleistung eingerückt.

32.) A lfred  Lipp, zu r m ilitärischen D ienstleistung eingerückt.



A s s i s 1 c n t c n.
33.). Peter Šmitek, lehrte geometrisches Zeichnen in II. a , II. b, II. c,

III. a, III. b, III. c, Freihandzeichnen in II. c und assistierte beim F reihand­
zeichnen in I . a,  III. a, 111. b, III. c, IV. c, wöch. 31 St.

34.) Johann Josef Klein, Assistent für das Freihandzeichnen, zu r mili­
tärischen D ienstleistung eingerückt.

D i e n e r s c h a f t .

Schuldiener: F ranz M arinšek, zur m ilitärischen Dienstleistung ein­
gerückt, F ranz Peterca; H ausm eister: A nton  Bitenz.

II. Lehrverfassung.
a) Obligate Lehrgegenstäiide.

Der U nterricht in den obligaten Lehrgegenständen wurde nach dem mit 
M inisterialverordnung vom 8. April 1909, Z. 14.741 (M . V. Bl. Nr. 11),  
kundgemachten Norniallehrplane  erteilt; nur der Lehrplan für die franzö­
sische Sprache wurde mit dem Erlasse des k. k. Landesschulrates vom 24. Fe­
b ru a r 1899, Z. 504, fü r die k. k. S taatsoberrealschule in Laibach, den hie­
sigen Verhältnissen angepaßt, abweichend von dem Norniallehrplane, dahin 
abgeändert, daß  mit dem U nterrichte in der französischen Sprache erst in 
der dritten Klasse begonnen werde.

F ür Schüler der O örzer S taatsrealschule wurden auf G rund  des Erlasses 
des k. k. Landesschulrates fü r Gör/, vom 23. Oktober 1915, Z. 9 3 8 4 /V I11, 
vier Kurse fü r die italienische Sprache als obligater Lehrgegenstand er­
richtet.

b) Freie Lehrgegenstände.

1.) Slowenische Sprache fü r  Nicht-Slowenen. Um Schülern, für welche 
das Slowenische kein obligater G egenstand ist, Gelegenheit zu bieten, sich 
die Kenntnis der slowenischen Sprache anzueignen, h a t das k. k. M iniste­
rium für Kultus und U nterricht mit dem E rlasse vom 19. September 1880, 
Z. 13.377, die E rrichtung eines slowenischen Freikurses, bestehend aus drei 
Jah rg än g en  mit je 3 U nterrichtsstunden wöchentlich, angeordnet und den 
Lehrplan genehmigt.

2.) Italienische Sprache. Das k. k. M inisterium  für K ultus und U nter­
richt hat mit dem Erlasse vom 25. Dezember 1901, Z. 33.575, genehmigt, 
daß  f ü r  S c h ü l e r  s l o w e n i s c h e r  M u t t e r s p r a c h e  von der IV. bis 
VII. Klasse ein Freikurs fü r den italienischen Sprachunterricht in 3 aufstei­
genden Abteilungen zu je 2 wöchentlichen Stunden errichtet werde.

3.) Gesang. Dieser U nterricht wurde wegen des Einrückens des Fach­
lehrers zu r m ilitärischen D ienstleistung nur zeitweise erteilt.

4.) Analytische Chemie. Infolge der V erordnung des k. k. M inisteriums 
fü r Kultus und LJnterricht vom 19. Juli 1894, Z. 1352, werden zu diesem 
U nterrichte Schüler der drei letzten Klassen der O berrealschule zugelassen.

5.) Physikalische Übungen  wurden in 2 Abteilungen abgehalten.



Stundenübersicht
nach den  g e n e h m ig te n  L ehrp länen  für die  k. k. S taa tsob e rrea lschu le  in Laibach.

L ehrgegenstände
W öchentliche S tu n d en zah l in der Klasse

Z u­
sam m enI. II. III. IV. V. VI. VII.

a 1 b, c a 1 1'. c a 1 b, c a 1 1>, c a 1 b

R elig ionslehre . . . .  
D eutsche Sprache 

(U nterrichtssprache) 
S low enische Sprache 
Französische Sprache 
Italienische Sprache .
G e s c h ic h te ..................
G e o g ra p h ie ..................

M a th e m a tik ..................

N aturgeschichte . . .

C hem ie .........................
P h y s ik ............................
G eom etrisches

Z e i c h n e n ..................
F re ihandzeichnen  . . 
S ch ö n sch reib en . . . . 
T u rn e n ............................

2

4

2
2

3 

2

4 
1

4
8
8

4
4

6

4

8
2

2
4

2
2

3 

2

2
4

4
8
8

4
4

6

4

4
8

2
4

5

2
2

3

3 
2
4

4
8
4

10

4
4

6

6
4

,8

2
4

4

2
2

4

3
2
3
3

4
8
4
8

4
4

8

6
4

6
6

2
3

3
3
3 
1

4

2

3

3
3

2
3
3
3

3 
1

4 

2 

3

3
3

2
3
3
3
3 
2 
1

l .S .
4

2. S.:
(3)

1. S.: 
2

2. S.:
(3)
2
4
3
2

2
4

3
3
3
3

5

3

4

2
3

32 
61
33 
39

9
35
27

1. S em ester:
56

2. S em este r:
(55)

1. S em ester:
21

2. S em ester:

(22)
17
23
32
56
3

Zusam m en . . 20 48 21 50 27 58 29 62 30 30 34 35 444

III. Lehrbücher,
welche im Schuljahre 1916/17 beim Unterrichte benützt werden.

Der Gebrauch anderer als der unten angegebenen A uflagen ist durch­
aus nicht gestattet.

In der I. K lasse: G roßer Katechismus. — Veliki katekizem. — Tum lirz, 
Deutsche Sprachlehre für österr. M ittelschulen. N ur 4. Aufl. — Jelinek- 
Pollak-Streinz, Deutsches Lesebuch fü r Realschulen. l .B a n d . 2. und 1. Aufl.
— Breznik, Slovenska slovnica. — Sket-Wester, Slovenska čitanka. I. Teil.
5. und 4. Aufl. — Heiderich, Österreichische Schulgeographie. I. Teil. 6. bis
4. Aufl. — Gindely-W ürfl, Altertum. 15. und 14. Aufl. — Kozenn, G eogra­
phischer A tlas fü r Mittelschulen. 42. bis 39. Aufl. — Schubert-Schmidt, 
H istorisch-geographischer Schulatlas. 2. und 1. Aufl. — Hočevar, Lehr- und 
Übungsbuch der Arithmetik. Unterstufe. 8. und 7. Aufl. — Hočevar, Lehr- 
und Übungsbuch der Geometrie. Unterstufe. 9. Aufl. — Pokorny-Latzei, 
Tierreich. 30. bis 28. Aufl. — Pokorny-Fritsch, Pflanzenreich. 25. und
24. Aufl.
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In der II. K lasse: G roßer Katechismus. — Veliki katekizem. — Willo- 
mitzer, Deutsche Gram m atik. 12. bis 9. Aufl. — Jelinek-Pollak-Streinz, Deut­
sches Lesebuch fü r Realschulen. 2. Band. — Sket-Wester, Slovenska čitanka. 
N ur 3. Aufl. — Heiderich, Österreichische Schulgeographie. II. Teil 4. und 
3. Aufl. — Qindely-W ürfl, M ittelalter. 15. Aufl. — Kozenn, G eographischer 
A tlas für Mittelschulen. 42. bis 39. Aufl. — Schubert-Schmidt, H istorisch­
geographischer Schulatlas. Ausgabe fü r Realschulen. 2. und 1. Aufl. — 
Hočevar, Lehr- und Übungsbuch der Arithmetik. Unterstufe. 8. und 7. Aufl.
— Hočevar, Lehr- und Übungsbuch der Geometrie. Unterstufe. 9. Aufl. — 
Pokorny-Latzei, Tierreich. 30. bis 28. Aufl. — Pokorny-Fritsch, Pflanzen­
reich. 25. und 24. Aufl.

In der / / / .  Klasse: Deimel, L iturgisches Lehr- und Lesebuch. 5. bis
2. Aufl. — Deimel, Altes Testament. — W illomitzer, Deutsche Gram matik.
12. bis 9. Aufl. -  Jelinek-Polak-Streinz, Deutsches Lesebuch fü r Real­
schulen. 3. Band. — Sket-Janežič, Slov. slovnica. 10. AuH. — Sket, Slo­
venska čitanka za 3. razred. 2. Aufl. — Boerner-Stefan, Lehrbuch der fran ­
zösischen Sprache. I.Teil. N u r  2. Aufl. II.T eil. N u r  2. Aufl. — Heiderich, 
Schulgeograpliie. II. Teil. 4. und 3. Aufl. — Gindely-W ürfl, Neuzeit. 13. bis
11. Aufl. — Kozenn, G eographischer A tlas fü r M ittelschulen. 42. bis 
39. Aufl. — Schubert-Schmidt, H istorisch-geographischer Schulatlas. Aus­
gabe fü r Realschulen. 2. und 1. Aufl. — Hočevar, Lehr- und Übungsbuch 
der Arithmetik. Unterstufe. 8. und 7. Aufl. — Hočevar, Lehr- und Ü bungs­
buch der Geometrie. Unterstufe. 9. Aufl. — Rosenberg, Lehrbuch der Phy­
sik fü r die unteren Klassen. Ausgabe f ü r .Gym nasien und Realschulen.
3. Aufl.

In der IV. Klasse: Fischer, Geschichte d e r . göttlichen O ffenbarung des 
Neuen Bundes. 10. bis 8. Aufl. — W illomitzer, Deutsche Gram matik. 12. bis
9. Aufl. — Jelinek-Pollak-Streinz, Deutsches Lesebuch für Realschulen.
4. Band. Lektüre: Novellen nach freier W ahl. — Sket-Janežič, Slov. slov­
nica. 9. Aufl. — Sket-Wester, Slovenska čitanka za  IV. razred. N u r  2. Aufl.
— Boerner-Stefan, Lehrbuch der französischen Sprache. II. Teil. N u r
2. Aufl. III. Teil. N u r  2. Aufl. — Heiderich, Schulgeograpliie. III.T eil.
2. und 1. Aufl. — Zeche-Rebhann, Lehrbuch der Geschichte des Altertum s 
fü r die oberen Klassen der Realschulen. 5. bis 1. Aufl. — Kozenn, G eogra­
phischer A tlas für Mittelschulen. 42. bis 39. Aufl. — Schubert-Schmidt, 
H istorisch-geographischer Schulatlas. Ausgabe fü r Realschulen. 2. und
1. Aufl. — Hočevar, Lehr- und Übungsbuch der Arithmetik für Realschulen. 
Mittelstufe. 2. Aufl. — M andl, Geometrie fü r O berrealschulen. — M andl, 
Übungsbuch zur Geometrie. — Schiffner, Geometrisches Zeichnen. — Rosen­
berg, Lehrbuch der Physik für die unteren Klassen. Ausgabe fü r G ym na­
sien und Realschulen. 5. bis 3. Aufl. — Henimelmayer und Brunner, L ehr­
buch der Chemie und A^ineralogie. 5. Aufl.

ln der V. Klasse: Kiihnl, Lehrbuch der Kirchengeschichte. — Bauer- 
Jelinek-Pollak-Streinz, Deutsches Lesebuch. Ausgabe fü r Realschulen.
5. Band. — Bauer-Jelinek-Streinz, Leitfaden der deutschen L iteratur­
geschichte. Ausgabe fü r Realschulen. I. Teil. Lektüre: M oderne Novellen 
nach freier W ahl. — Sket-Janežič, Slov. slovnica. 9. Aufl. — Sket, Slovenska 
čitanka za V. in VI. razred. 3. Aufl. — Boerner-Stefan, Lehr- und Lesebuch 
der französischen Sprache. III. Teil. 2. Aufl. IV. Teil. N u r 2. Aufl. — 
Baroni-Segatini, Lehr- und Lesebuch der italienischen Sprache. I. Teil. —
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Dr. Robert M ayer, Lehrbuch der E rdkunde fü r die V. Klasse der österr. 
Realschulen. 1. Aufl. — Zeehe-Rebhann, Lehrbuch der Geschichte des Mittel­
alters fü r die oberen Klassen der Realschulen. 5. bis 1. Aufl. — Kozenn, 
G eographischer A tlas fü r Mittelschulen. 42. bis 39. Aufl. — Schubert- 
Schmidt, H istorisch-geographischer Schulatlas. Ausgabe fü r Realschulen.
2. und 1. Aufl. — Hočevar, Lehr- und Übungsbuch der Arithmetik fü r  Real­
schulen. Mittelstufe. 2. Aufl. — M andl, Geometrie fü r O berrealschulen. — 
M andl, Übungsbuch zur Geometrie. — Schiffner, Leitfaden fü r den U nter­
richt in der Darstellenden Geometrie. N u r  3. Aufl. — W retschko, Vorschule 
der Botanik. N u r  9. Aufl. — Hemmelmayer, Lehrbuch der anorganischen 
Chemie, 5. und 4. Aufl.

In der VI. Klasse: Kühnl, Lehrbuch der katholischen Religion fü r die 
oberen Klassen der Realschulen. I. Teil. G laubenslehre. 4. bis 2. Aufl. — 
Pollak-Jelinek-Streinz, Deutsches Lesebuch fü r Realschulen. 6. Band. — 
Bauer-Jelinek-Streinz, Leitfaden der deutschen Literaturgeschichte. II. Teil.
— Lessing, M inna von Barnhelm. — Goethe, Clavigo. — Schiller, M aria  
S tuart, Wilhelm Teil. (A usgabe G raeser.) — Privatlekjüre: Eine moderne 
Novelle. — Sket-Janežič, Slov. slovnica. 9. Aufl. — Sket, Slov. čitanka za 
V. in VI. razred. 3. Aufl. — G ra tacap  et M ayer, Les g rands ecrivains de la 
France. M orceaux choisis. — Plötz, Schulgram m atik der französischen 
Sprache. 33. und 32. Aufl. A usgabe für Österreich. — Baroni-Segatini, Lehr- 
und Lesebuch der italienischen Sprache. II. Teil. — Dr. Robert M ayer, Lehr­
buch der Erdkunde fü r die VI. K lasse der österreichischen Realschulen. 
l .Auf l .  — Zeehe-Rebhann, Lehrbuch der Geschichte der Neuzeit fü r die 
oberen Klassen der Realschulen. N u r  3. Aufl. — Kozenn, G eographischer 
A tlas für Mittelschulen. 42. bis 39. Aufl. — Schubert-Schmidt, H istorisch­
geographischer Schulatlas. A usgabe fü r Realschulen. 2 .und l .Auf l .  — 
Hočevar, Lehr- und Übungsbuch der Arithmetik. Oberstufe. 2. Aufl. — 
M andl, Geometrie und Übungsbuch wie in der V. Klasse. — Schiffner, Leit­
faden fü r den U nterricht in der Darstellenden Geometrie. N u r  3. Aufl. — 
Graber-A ltschul-Latzel, K örperlehre und Tierkunde fü r die oberen Klassen 
der M ittelschulen. 6. Aufl. — Lanner, N aturlehre fü r die oberen Klassen 
der M ittelschulen. 2. Aufl. — Hemmelmayer, Lehrbuch der organischen 
Chemie. 6. bis 4. Aufl.

In der VII.  K lasse: Kühnl, Lehrbuch der katholischen Religion fü r die 
oberen Klassen der Realschulen. II. Teil. Sittenlehre. 2. und 1. Aufl. — Jeli- 
nek-Pollak-Streinz, Deutsches Lesebuch, 7. Band. — Bauer-Jelinek-Streinz, 
Leitfaden der deutschen Literaturgeschichte, III.  Teil. — Goethe, H erm ann 
und Dorothea, Iphigenie auf T auris. — Lessing, N athan  der Weise. — 
Schiller, B rau t von M essina, W allenstein. (A usgabe G raeser.) — G rill­
parzer nach freier W ahl. — Privatlektüre: Lessing, Em ilia G alotti. — 
Ludwig, Der Erbförster. — Sket-Janežič, Slov. slovnica. 8. Aufl. — Sket, 
Slov. čitanka za VII. in VIII.  razred . 2. Aufl. — G ra tacap  et Mayer, 
Les g ran d s ecrivains de la  France. M orceaux choisis. — Plötz, 
Schulgram m atik der französischen Sprache. 33. und 32. Aufl. Aus­
gabe fü r Österreich. — Baroni-Segatini, Italienisches Sprachbuch, III. Teil.
— Lektüre: E. de Amicis, Cuore. — M archel, Compendio die storia della 
le ttera tu ra italiana. — Zeehe-Heiderich-Grunzel, österreichische V aterlands- 
kunde fü r die oberste K lasse der M ittelschulen. 4. Aufl. — Zeehe-Rebhann,
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Lehrbuch der Geschichte der Neuzeit für die oberen Klassen der Realschulen. 
N u r  3. Aufl. — Rothaug, G eographischer A tlas zur Vaterlandskunde. — 
Schubert-Schmidt, H istorisch-geographischer Schulatlas. Ausgabe fü r Real­
schulen. — Gajdeczka, Lehr- und Übungsbuch der Arithmetik und A lgebra 
fü r die oberen Klassen. 8. Aufl. — Gajdeczka, Übungsbuch zu r Arithmetik 
und Algebra. N u r  8. Aufl. — M andl, Geometrie und Übungsbuch wie in 
der VI. Klasse. — Schiffner, Leitfaden fü r den U nterricht in der D arstellen­
den Geometrie. N u r  3. Aufl. — Liochstetter und Bisching, M ineralogie und 
Geologie. 21. bis 18. Aufl. — Lanner, N aturlehre fü r die oberen Klassen der 
Mittelschulen. 2. Aufl.

F ü r nicht obligate Lehrfächer: Sket-Podboj, Slow. Sprach- und Ü bungs­
buch. 7. Aufl. (F ü r den l . und II. Kurs.) — Scheller, Lehr- und Lesebuch 
der Gabelsbergerschen Stenographie. 14. bis 7. Aufl. — Baroni-Segatini, 
Lehr- und Lesebuch der italienischen Sprache. I . und II. Teil.

IV. Schul- und Hausaufgaben zur schriftlichen Bearbeitung  
und Vortragsübungen im Verlaufe des Schuljahres 1 9 1 5 / 1 6 .

a ) In deutscher Sprache.

V. a K lasse.

1.) Mein Anteil am  Weltkriege. — 2.) Kriegsbilder von der Straße. —
3.) Die natürlichen Quellen des Volksreichtums. — 4.) Die W eisungen- und 
die Nibelungensage. — r>.) Frühlingssonne, Frühlingsw onne. — 6.) W alther 
von der Vogelweide als politischer Dichter. — 7.) D as Erwachen des deut­
schen Volksbewußtseins im 17. Jah rh . — 8.) Die heim atliche Scholle in be­
sonderer Beziehung auf die U m gebung von Laibach. — 9.) Z ur A usw ahl:
a )  Die Stellung der M essiade in der Geschichte des deutschen Schrifttums.
— b) Geschichte und Schrifttum in ihren W echselbeziehungen in der Zeit 
vom 9. bis zum  17. Jah rh . — c) Logau: Alamode Kleider, Alamode Sinnen; 
Wie sich’s wandelt außen, wandelt sich’s auch innen.

V o r t r a g s  Ü b u n g e n :

1.) Siegfrieds Tod und Kriemhildens Rache. — 2.) Der romanische 
Baustil. — 3.) Der gotische Baustil. — 4.) M ittelalterliche Kleidung. —
5.) Die M alerei des Zeitalters der Kreuzzüge. — 6.) W olfram s von Eschen­
bach „P arz iv a l“ und seine Vorlagen.

V. b K lasse.

1.) Die Kriegsanleihe. — 2.) An der Isonzofront vor 1500 Jahren . 
(H ildebrandslied.) — 3.) Kriegsweihnachten. — 4. a) Auf der Wacht. 
(N ibelungenlied.) — b) S aalbrand. — c) In der Einsamkeit. („P a rz iv a l.“ )
— 5.) Der M innesänger. — 6.) D uncans Tod. („M acbeth.“ ) — 7. a) Unser 
Preisschießen. — b) Kriegsleben im D reißigjährigen Kriege. — 8.) Rück­
blick au f das heurige K riegsschuljahr.
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VI. Klasse.

1.) „Auch der Krieg h a t sein G utes.“ — 2.) Idealism us und Realismus. 
(„Laokoon.“ ) — 3.) Nach dem Siebenjährigen Kriege. („M inna von B arn­
helm.“ ) — 4.) Klopstocks Genie. — 5.) „Treu jedem W ort, das M ann dem 
M anne gab, Treu jeder W ahrheit, die mit uns geboren, Dein Lande treu, 
das Wiege uns und G rab, Dem K aiser treu, dem wir den Eid geschworen.“ 
(G rillparzer.) — 6.) Alba. — 7.) Kunstmittel in B ürgers „Lenore“ . —
8.) Über W ärm em essung.

VII. Klasse.

1.) Schule und Krieg. — 2.) Die Einheit der Donaumonarchie. —
3.) „U nd setzet ihr nicht das Leben ein!“ — 4.) W alpurgiszauber. 
(„F au st.“ ) — 5.) Bühnenkunst in „F au s t“ I. — 6.) Flugmittel. — 7.) E igen­
a rt der deutschen Sprache. — 8.) Reifeprüfung.

b) In slow en isch er Sprache.

V. I) Klasse.

1.) Naj pade tretji, drugi vsak, — da bo le dom otet! (S. Gregorčič.)
— 2.) Ded in vnuk. (Slika.) — 3.) T ragična posledica usodne prisege. —
4.) S lavna rodbina junaških Lambergov. — 5.) Prepozno! Usoden do­
godek. — 6. a) Glej, p riš la  oljčna je nedelja! — b) Rodbina Ravbarjev. —
7.) Sad trp ljen ja  je veselja up. (A. Medved.)

VI. Klasse.

1.) Čez b rda  sam otna in v puste vrtove — gre žalost je s e n s k a --------
(J . Samec.) — 2.) M artin  K rpanova samosvest. — 3. a) Pesem n as  sprem lja 
v zemskem življenju, — vanjo izlivamo radost, bolest. (A. Medved.) —
b) P rid ’ vrh planin, — nižave sin! (BI. Potočnik.) — 4.) A hiše skrbni go­
spodar — mladike oljkove sežiga, — da vmiril grozni bi vihar. (S. G re­
gorčič.) — 5.) Kakšne ugodnosti in prijetnosti nudi primorcem širno morje. 
(R azprava.) — 6.) Sam ota tud ’ cvetlic ponuja vsakih, — ki venec se iz njih 
dišeči spleta. (J . Zem lja.) — 7.) M irno rijem pod zemljo; — pa sem svet 
že preobrazil, — tiha sreča je z meno. (M . V ilhar.)

VII. Klasse.

1.) Delaj previdno in misli n a  konec! — 2.) Pred spomenikom. —
3.) U poraba električnega toka. — 4.) Čestit si nam , lovor bojniške slave, — 
a  ljubimo oljko m iru in sprave! (Jos.C im perm an.) — 5.) Vodna sila v člo­
veškem gospodarstvu. — 6.) Z ares si lepa, pom lad mila, — al oj le kratek 
tvoj je cvet, — ti komaj cvetje nam  pokažeš — p a  naglo g a  odvzameš spet! 
(F r. S .C im perm an.) — 7.) Zrelostni izpit: Č as je zlato.
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V. Unterstützung der Schüler.
a) Stipendien.

P ost-
Nr. N am e des  S littlings K lasse N am e d e r  S tiftung V erle ih u n g sd ek re t B etrug 

in K ronen

1 Gallatia  H ellm ut I. n
Kaiser Franz Josef Krain. Spark. 

22. 11. Ki, Z. 2354 100- —

Franz K nerler 7. PI K. k. Land.-Reg. 
17. IV. 16, Z. 4043 200- —

2 L ulin  W alter 1. a Kaiser F ranz Josef Krain. Spark. 
22. 11. 16, Z. 2354 100’

3 P a v lič  Josef I. c Kaiser Franz Josef Stadtm , Laibach 
9. V. 16, Z. 7091 1 0 0 ' -

/1 C z er n y  A ugustin 11. a
K aiser Franz Josef Krain. Spark. 

22. II. 16, Z. 2354 100- —

Franz K nerler 8. PI. K. k. Land.-Reg. 
17. IV. 16, Z. 4043 200 • —

5 G regorič  Ivo II. a M atth ias G regorich K. k. Land.-Reg. 
26. 11. 16, Z. 7138 295- —

6 L e h m a n n  Friedrich, 
Edl. v. 11. b K aiser F ranz Josef Krain. Spark. 

22. II. 16, Z. 2354 100- —

7 C h ris to p h  Karl III. a Kaiser Franz Josef Krain. Spark.
27. XI. 14, Z. 2722 100- —

8 M ila v e c  Franz III. a Kaiser Franz Josef Krain. Spark.
27. XI. 14, Z. 2722 100' —

9 Z g o n c  Johann 111. a Kaiser Franz Josef Krain. Spark.
27. XI. 14, Z. 2722 100' —

10 J e n k o  A dolf III. b K aiser Franz Josef Stadtm . Laibach 
16. XII. 14, Z. 23.084 100* —

11 B eden  Karl IV. a Kaiser Franz Josef Krain. Spark.
27. XI. 14, Z. 2722 100- —

12 P er k o  O tto IV. a K atharine Freiin  von 
L ichtenthurm

K. k. Land.-Reg. 
30. I. 14, Z. 2833 208 •-

13 S t r a n s k y  Rudolf IV. a „U n b ek an n t“ 1. 
2. PI.

K. k. Land.-Reg. 
21. III. 16, Z. 9859 81-24

14 T sc h a d a  F erdinand IV. a Kaiser Franz Josef Krain. Spark.
30. XI. 12, Z. 3048 100- —

15 M azi  Franz IV. b Kaiser Franz Josef Stadtm . Laibach 
9. V. 16, Z. 7091 100- —

16 M ila v e c  E gydi IV. c Johann  K allister 
4. PI.

K. k. Land.-Reg. 
13. III. 15, Z. 312 504- —

17 S c h r a u t z e r  Emil V. a Kaiser Franz Josef Krain. Spark.
4. XII. 11, Z. 3125 1 0 0 ' -

18 W e n i g  Adolf V. a K aiser Franz Josef Krain. Spark.
27. XI. 14, Z. 2722 100- —

19 D eu  Stanislaus V. b Josef D eu 2. PI. K. k. Land.-Reg. 
12. II. 15, Z. 2763 201 * —

F ü rtrag  . . 3089•24

2 *
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Post-
Nr. N am e des S tiftlings K lasse N am e der S tiftung V erle ilum gsdek re t B etrag  

in K ronen

20 R o žič  Josef V. b Kaiser Franz Josef

Ü bertrag  . .

S tadtni. Laibach 
11. VI. 12, Z. 18.941

3089-24 

100 —

21 J erm o l Josef VI. Franz Roitz 2. PI. K. k. Land.-Reg. 
23. IV. 09, Z. 4987 1 11  • —

22 P ic h le r  C hristian VI. K aiser Franz Josef Krain. Spark.
2. XII. 10, Z. 2836 100- —

23 S tö c k le r  H einrich VI. Franz K nerler 2. PI. K. k. Land.-Reg. 
2. V. 14, Z. 33.848 2 0 0 ' —

Sum m e . . 3600-24

b) Lokales Unterstützungswesen.

Verein zur  U n t e r s t ü t z u n g  d ü r f t ig e r  S c h ü le r  an der  k. k. S ta a t s o b e r r e a l s c lu i le .

Dieser Verein hat die U nterstü tzung dürftiger, gesitteter und fleißiger 
Realschüler durch die Beschaffung von Kleidungsstücken, Schulbüchern, 
Zeichenrequisiten, B ezahlung der W ohnungsm iete usw. zum  Zwecke.

Die W irksamkeit des Vereines ist au s  dem nachstehenden, der G eneral­
versam m lung vom 9. F ebruar 1916 vorgelegten Jahresabschlüsse zu er­
sehen.

E i n n a h m e n :

K assarest vom Ja h re  1 9 1 4 ............................................ K 325-24
Subvention des L an d esau ssch u sses ................................. „ 100-—
M itg liederbeiträge....................................................................„ 309-20
Zinsenerlös der O b lig a tio n e n .....................................„ 8 1 - 6 0
W e ih n a c h ts s a m m lu n g ........................................................ „ 47-77
Ü berschuß beim Einkäufe von H e f te n ............................„ 1-70
Restbetrag der K rieg san le ih e .............................................„ 1-81

Summe . . K 867-32
A u s g a b e n :

A n z ü g e .....................................................................................K 183-40
S c h u h e ..................................................................................... „ 47-50
Stempel  ............................................................... „ 6-—
Briefmarken und Z u s te l lu n g s g e b ü h r ............................„ 2-36
Schuldiener fürs Einsammeln der M itgliederbeiträge . „ 10-—
L e h r b ü c h e r ............................................................................... „ 120-41

Summe . . K 369-67

Es ergibt sich am 31. Dezember 1915 ein K assarest von K 497-65. Die 
Rechnungen wurden von den Revisoren Schulrat Dr. J. J. Binder und Pro­
fessor Josef A1azi geprüft und richtig befunden.
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V e r e i n s v e r m ö g e n :
1.) zwei Stück vinkulierte 1860er Lose.
2.) ein Stück vinkuliertes 4% -iges Kronenlos.
3.) ein Stück vinkulierte 4 -2% ige Februarrente.
4.) ein Stück vinkulierte 4 % ige M airente.

Die angeführten W ertpapiere wurden bei der Zeichnung fü r die dritte 
Kriegsanleihe gegen O bligationen im W erte von 1500 K verpfändet.

D as vinkulierte Sparkassebuch der Krainischen Sparkasse N r. 305.040 
enthält die E inlage von 2274 K 61 h.

Der jeweilige K assarest erliegt im Sparkassebuch Nr. 281.135. 
Außerdem verwaltet der V ereinsausschuß den gelegentlich der Feier 

des fünfzigjährigen Bestandes der Laibacher Realschule vom Festausschüsse 
zur G ründung  eines Stipendium s gewidmeten Jubiläum s-Stiftungsfonds. 
Der Betrag von 682 K 18 h wurde am 12. M ai 1908 im vinkulierten S par­
kassebuch der Krainischen Sparkasse Nr. 305.041 angelegt.

Der Verein zählte am  31. Dezember 1915 39 gründende und 68 ordent­
liche M itglieder.

V e r z e i c h n i s  d e r  P .T . M i t g l i e d e r  d e s  V e r e i n e s .
Die m it * b e z e ic h n te n  M itg lieder sind  g rü n d e n d e , d. li. sie e rleg ten  den  e inm aligen  B etrag  von «30 K. Bei 
d en jen ig en  o rd en tlich en  M itg lied e rn , d ie  m eh r als  den  M itg lied e rb e itrag  von  2 K b e z a h lte n , ist d e r J a h re s ­

b e itrag  an g eg eb en .

‘ H err Agnola August, Kaufmann.
Frau Agnola Angela, K aufm annsgattin  (5 K).
Der löbliche Aushilfskassenverein (O brtno pomožno društvo).
H err Belar Albin, k. k. Landesschulinspektor (5 K).

„ Benedikt Josef Simon, K aufm ann (5 K).
„ Schulrat Dr. Binder Josef Ju lius, k. k. Realschulprofessor und Direk­

tor der deutschen Privat-L ehrerinnenbildungsanstalt des Laibacher 
Schulkuratorium s.

„ Dr. Bleiweis Demeter, Ritt. v. Trsteniški, k. k. Landessanitätsinspektor 
(5 K).

„ Breznik Josef, k. k. Realschulprofessor.
„ Brunet F ranz, k. k. Realschulprofessor.

* „ Buchal Ludwig, k. k. O berhiittenverwalter in Idria.
„ Burdveh Erwin, Apotheker in Bischoflack.
„ Burian Gottfried, k. k. Realschulprofessor.
„ Corä Karl, k. k. Realschulprofessor.
„ Dr. Depinyi Adalbert, k. k. Realschulprofessor (G örz).

•F rau  Dolenc Josefine, Gutsbesitzerin in Orehek bei Adelsberg.
H err Dr. Eccher Valentin, k. k. Realschulprofessor.

„ Elbert Ju lius, K aufm ann (5 K).
„ Lngelsberger Ivan, K aufm ann in Neumarktl.
„ Dr. Feßler Alois, k. k. Realschulprofessor.
„ Flooh Adolf, k. k. Realschulprofessor in Fürstenfeld.
„ F ranke Johann, kais. Rat, k. k. Realschulprofessor i. R.

* „ Gatsch Alois, K aufm ann in Landstraß.
„ Dr. Geinsperger E rnst, k. k. Realschulprofessor.
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Löbl. F irm a M. G erber (5 K).
Löbl. F irm a J.G ion tin i (5 K).
H err G rabner Viktor, k. k. F inanzrat.
* „ Dr. Gregorič Vinko, P rim ararz t und Landtagsabgeordneter.

„ D r.G regorin  Johann, k. k. Realschulprofessor (G örz).
„ Gruszecki Oskar, k. k. Realschulprofessor.

* „ H afner Anton, Realitätenbesitzer in Bischoflack.
* „ H ain rihar F ranz, H olzhändler in Bischoflack.

„ H am ann C. J ., K aufm ann (5 K).
* „ Hoyos Ludwig, G raf, k. u. k. Rittmeister.
* „ H ribar D ragotin, Fabriksbesitzer.

„ Jelačin Ivan, Kaufm ann (5 K).
* „ Jelovšek G abriel, K aufm ann und Realitätenbesitzer in Oberlaibach.

„ R egierungsrat Dr. Junowicz Rudolf, k. k. Realschuldirektor.
* „ Ju rc a  F ranz, Fabriksbesitzer in Adelsberg.
* „ K antz Ju lius, Fabriksbesitzer.
* „ K antz Viktor, H ausbesitzer in Gleinitz.

„ Kenda Heinrich, K aufm ann (5 K).
* „ K iaüta F ranz , K aufm ann in P lanina.
Löbl. F irm a lg. v. K leinm ayr & Fed. Bam berg (5 K).
*H err K linar Anton, Landesoberbaurat.
* „ Knez Ivan, Llandelsm ann und P räsiden t der „Kmetska posojilnica“ .

„ Kovač Johann , k. k. F inanzrechnungsrat (5 K).
„ Koželj Anton, k. k. Realschulprofessor.
„ Kurschen M arius, k. k. Realschulprofessor (G örz).
„ Dr. Lax Otto, k. k. G ym nasialprofessor.

* „ Lilleg Alois, Kaufm ann.
„ Lob Josef, k. k. G ym nasialprofessor.
„ Lorant Adolf, H andelsm ann (5 I<).

* „ Luckmann Anton, Fabriksbesitzer.
„ M ahr A rtur, Inhaber und Direktor der H andelslehranstalt (5 K).

* „ M ally K arl, Fabriksbesitzer in Neumarktl.
* „ M ayr M auritius, B rauhausbesitzer in K rainburg.

„ M azi Josef, k. k. Realschulprofessor.
* „ Miklitsch F ranz, H andelsm ann.

„ Mikusch Lorenz, K aufm ann (5 K).
F rau  Neusser M arie, H auptm annsgattin  (3 K).
H err O berw alder Jakob, Fabriksbesitzer in Domžale.
* „ Ogorelec Ivan, K aufm ann.

„ Dr. Opeka Michael, k. k. Landesschulinspektor (5 K).
„ Pam m er Kamillo, Direktor der Krainischen Baugesellschaft.

* „ Dr. Papež F ranz, Advokat.
„ Dr. Papež Otto, k. k. Landesgerichtsrat (5 K).

* „ Persich K arl, Dam pfm ühlenbesitzer in Gimino in Istrien.
„ P irc G ustav, Landeskulturinspektor und Direktor der Krainischen

L andw irtschaftsgesellschaft (5 K).
* „ Pollak K arl, Fabriksbesitzer.
* „ Prem rou Josef, H olzhändler in Fiume.

„ Dr. Puschnig A ndreas Otto, k. k. Realschulprofessor.
* „ Rieger Simon, Fabriksdirektor in Ferlach.



*H err Rosner M ilan, Kaufm ann.
„ Sajovic F ran z  X., Realitätenbesitzer in K rainburg.

* „ Sam assa M ax, Fabriksbesitzer.
* „ Dr. Schoeppl Anton, Ritt. v. Sonnwalden, Amtsdirektor der Kraini-

schen Sparkasse.
„ Dr. Schuster Julius, k. k. S anitätsrat.
„ Schwab Johann , Ritt, v., k. u. k. Feldm arschalleutnant i. R.

*Die löbl. K rainische Sparkasse.
"H err Dr. Srebre Guido, Advokat in Rann.

„ Stacul Anton, K aufm ann (5 K).
„ S tare Felix, Gutsbesitzer in Kolövec (10 K).

* „ Dr. S tare Josef, Adjunkt bei der k. k. F inanzprokuratur i. R. (20 K).
„ Steinherz Wilhelm, Kaufm ann.
„ Stengacz Nikolaus, k. k. Postrat und k. u. k. O berleutnant (20 K).
„ Strzelba Josef, Realitätenbesitzer.
„ Schulrat Dr. Svoboda Heinrich, k. k. Realschulprofessor u. Bezirksschul- 

inspektor.
„ Szantner F ranz, Schuhw arenfabrikant (5 K).
„ Dr. Šlebinger Janko, k. k. Realschulprofessor.
„ Štrukelj K arl, Realitätenbesitzer in Neu-U dm at (40 K).
„ T avčar Alois, k. k. Realschulprofessor.
„ Dr. T avčar Ivan, Advokat, B ürgerm eister der L andeshauptstad t Lai­

bach (5 K).
* „ Tittel Klemens, G eneraldirektor der Papierfabrik  in Gratwein.
Die löbl. F irm a G ustav Tönnies (5 K).
*H err Treo W ilhelm, Baum eister und Architekt.
* „ Trnköczy U bald, Edler von Z azskal, Apotheker.

„ U m fahrer Ernst, k. und k. O berstleutnant (10 K).
* „ Valenčič Ivan, G utsbesitzer in Trnovo.

„ R egierungsrat Dr. V alenta Alois, E dler von M archthurn, k. k. P ro ­
fessor und Direktor der Landesw ohltätigkeitsanstalten i. R.

* „ Velkavrh Ivan, k. u. k. O berleutnant i. R. und Hausbesitzer.
„ Schulrat Vesel Josef, Professor an der k. k. Staatsgewerbeschule.
„ W erner Karl, k. k. Realschulprofessor.
„ W inzig Philipp, Direktor der Zem entfabrik in M ojstrana (4 K).
„ Zeschko Albert, K aufm ann (5 K).
„ Zeschko Valentin, P rivatier (10 K).
„ Zupančič Jakob, k. k. Professor und Leiter der k. k. S taatsrealschule 

in Görz.
* „ Ž ag a r Johann , Edler von Sanaval, k. u. k. M ajor i. R.

W e i h n a c h t s s a m m l u n g  d e r  R e a l s c h ü l e r .
I. a Klasse: 30 h, I. b K lasse: 11 K 69 h, I. c K lasse: 1 1< 66 h,

II. a K lasse: 6 K 50 h, 11. b K lasse: 3 K 32 h, 11. c K lasse: 1 K 04 h,
III.  a K lasse: 4 K, U L b K lasse: 13 K 26 h, U l. c Klasse: 4 K, IV. c Klasse: 
2 K, zusammen 47 I< 77 h.

Außerdem haben zu Gunsten des U nterstützungsvereines auf die fü r 
die dritte Kriegsanleihe erlegten Teilbeträge und auf deren Zinsen (welche 
B eträge aber erst in der Folge der Zeit Eigentum  des Vereines werden) fol­
gende Schüler verzichtet:
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l .a  K lasse: B ar F ranz (2 K), Je ran  Robert (4 K), Reš Benno (5 K ), 
Š krajnar Anton (3 K).

I .b  K lasse: č rn ja č  E rnst (2 K), G ostiša M ilan (10 K), H ain rihar Do­
minik (10 K), H afner Josef (2 K), Kersnič Viktor (1 K ), K lančar Felix 
(2 K), Koch Cyrill (1 K).

I .c  Klasse: M arinšek W illibald (1 K), Samec Leo (1 K ), Stupica 
Josef (2 K).

I / . a  Klasse: H lavka Gottfried (5 K ), Obradovič Otto (4 K ), P raunseis 
Ludwig (3 K), Slovnik F ran z  (5 K).

II. b K lasse: Bitenc Peter (2 I<), G rašek Josef (5 K).
II. c K lasse: Žmuc Anton (2 K).
III.  c K lasse: Pukel Josef (5 K), Svetlin Johann  (2 K ), Trnköczy 

Stanko (5 K), Turk Anton (2 K ), Večič F ranz  (2 K ), Zajec Alois (2 K), 
Zega Ljubigoj (1 K), Zupančič Josef (3 K).

IV. b K lasse: H rib ar Mirko (10 K).
IV . c Klasse: M odrijan Daniel (1 K), Pibernik F ranz  (1 K ), S tare 

Alex. (6 K), S trita r Alfons (1 K ), Stupica Anton (1 K ), Škerlavaj K arl
(1 K), Trnköczy Josef (6 K), T urk  Ludwig (1 K), Zupančič Alois (1 K).

V .a  Klasse: Coffou Heinr. (5 l<), H lavka Rudolf (5 K).
V. b K lasse: Bleiweis-Trsteniški Fed. (7 K), G ogola Andr. (3 K), 

Gregorčič Vlad. (2 K), H a in rih a r Johann  (17 K), H ribar Rado (10 K), 
K iaüta Raimund (7 K), Luckmann Raimund (7 K), Lunaček P au l (4 K ), 
O bereigner Emil (2 K), S adar Isidor (2 K), Sicherl Johann  (3 K), Tauses 
Vlad. (1 K), Železnik Josef (2 K).

VII.  K lasse: Debenjak Anton (2 K), Š libar M artin (5 K ); im ganzen 
207 K.

Der Vereinsausschuß besteht aus folgenden M itgliedern: Regierungs­
ra t Dr. R udolf Junoivicz, k. k. Realschuldirektor, O bm ann; Dr. Valentin  
Eccher, k. k. Realschulprofessor, O bm annstellvertreter; A lfons Eisenberg, 
k. k. Realschulprofessor, Sekretär; Alois Tavčar, k. k. Realschulprofessor, 
K assier; Schulrat Dr. Heinrich Svoboda, k. k. Realschulprofessor, Bücher­
w art; F ranz ßrunet, k. k. Realschulprofessor; Josef Breznik, k. k. Realschul­
professor.

Der A usschuß  spricht im  N am en der unterstützten Schüler allen W ohl­
tätern den verbindlichsten D ank aus und erlaubt sich, den Verein allen 
Freunden der Jugend  bestens zu  empfehlen.
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VII. Reifeprüfung.
Im heurigen Sommertermine meldeten sich zur Reifeprüfung 12 öffent­

liche Schüler und 1 Externist.
Z ur schriftlichen P rüfung , die in den Tagen vom 14. bis 17. Ju n i ab ­

gehalten wurde, erhielten dieselben folgende A ufgaben zu r B earbeitung:
A u s  der deutschen Sprache als der Unterrichtssprache die A u fsä tze:
1.) D er Anteil Österreichs am deutschen Geistesleben.
2.) Die natürlichen G renzw älle unserer M onarchie.
3.) Die Technik im modernen Kriege.
A u s  der slowenischen Sprache den A u fsa tz:  Č as je zlato.
A u s  der französischen Sprache: Le grillon (F lo r ia n ) : a) traduction, 

b) reproduction en prose narrative.
A u s  der italienischen Sprache: Ü bersetzung au s A. M anzonis „Pro- 

messi sposi“ , cap. II, von „Renzo intanto cainm inava a  passi infuriati verso 
casa“ . . .  bis . . .  „e correva su lla  s trad a  del confine a  mettersi in salvo.“ — 
F ü r G örzer Schüler die A ufsätze:

1.) Con quali speranze e con quali proponimenti abbandonati la scuola?
2.) Ammonimenti e insegnam enti deli’ epoca presente (Viribus unitis).
3.) G rand i sono le opere dell’ uomo, meravigliose quelle della natura .
A ufgaben aus der darstellenden G eom etrie: 1.) Ein regelm äßiges 

O ktaeder mit dem M ittelpunkt M  (0, 9 , 8) ist darzustellen , wenn eine 
seiner Kanten in der G eraden g  [G, (5, 7, 0 ) P ( 4 ,  6, 5-5)] liegen soll. —
2.) Von einem hohlen offenen D rehzylinder (h =  4 -5) kennt man einen 
Punkt A [ A "  (— 4, 6)] und 2 Tangenten tx und /2 (/, [S (—  14, 0 ,7), P ( 0, 0 ,7 ) ; 
4  [5, Q (— 8, 6, 0)]} des unteren Basiskreises. Man zeichne im Aufriß die 
Zylinderfläche mit allen Schatten für Parallelbeleuchtung [•§; l 'x =  30°, 
•$; l " x =  45°]. — 3.) Die Perspektive des in der beiliegenden Skizze 
durch Norm alrisse gegebenen  O bjektes (Stiegenaufgang) ist mit allen 
Schatten darzustellen. (Distanz d  =  20 cm, S tandhöhe s  =  10 cm, Licht­
strahlen von links parallel zur B ildebene n  und 30° geneig t zur G rund­
ebene.)

Verzeichnis jener Abiturienten,
w e lc h e  bei der  im S o m m e r t e r m in e  1910 a b g e h a l t e n e n  R e i fep rü fu n g  a p p ro b ier t

w o r d e n  sind .

Zahl Nam e G eburtsort G eburtstag G ew ählter Beruf

1 Bezjak Ladislaus M arburg  a. d. D rau 23. Jän n er 1899 U nbestim m t

2 Bezlaj S tanislaus G urkfeld 7. April 1898 U nbestim m t

3 B richta Emil Laibach 20. Jän n er 1899 U nbestim m t

4 D ebenjak A nton G orenja vas (Kanale), 
K üstenland 7. Jän n e r 1898 U nbestim m t

5 v. Loeser Egon 
B artholom äus Görz 12. M ärz 1899 U nbestim m t
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Zahl Nam e G eburtsort G eburtstag G ew ühlter Beruf

6 M ožina D aniel Berje bei R eichenberg, 
K üstenland 14. Mai 1898 U nbestim m t

7 P laninšek Karl Laibach 6. O ktober 1898 U nbestim m t

8 R idler G ustav W ald i. P inzgau, 
S alzburg 3. Ju li 1897 U nbestim m t

9 Spreitzer Johann Laibach 21. N ovem ber 1898 U nbestim m t

10 U m schaden Karl G utenstein , Kärnten 4. Ju li 1892 U nbestim m t

V erze ich n is  je n e r  A b itu r ie n te n , 
w e lc h e  bei der  v o r z e i t ig e n  R e i fep rü fu n g  a p p ro b ier t  w o r d e n  sind .

(* =  reif m it A uszeichnung .)

Zahl Nam e G eburtsort G eburtstag D atum  der Prüfung

1 D ebeljak  Paul Laibach 21. Jän n er 1897 12. O k tober 1915

2 D ereani Paul Z irknitz 27. Jun i 1897 12. O k to b er 1915

3 Schw arz Johann C ervignano,
K üstenland 10. Jun i 1897 12. O k to b er 1915

4 S tiene H eribert Laibach 6. Jän n e r 1897 12. O k to b er 1915

5 Uran Dobrom il Laibach 4. Juni 1896 12. O k to b er 1915

6 Z en tner Leo Tolm ein, K üstenland 11. April 1897 12. O k tober 1915

7 F leissner D aniel Görz 21. Juli 1897 12. O k to b er 1915

8 Lenassi M ilan Triest 31. Ju li 1897 12. O k to b er 1915

9
Luschan R itter v. 

Egon Laibach 24. A ugust 1896 12. O k to b er 1915

10 N ovotny Josef Laibach 9. D ezem ber 1896 12. O k tober 1915

11 O gorelec A nton Č irkuljane, S teierm ark 12. O k tober 1897 12. O k to b er 1915

12 Pehani S tanislaus S eisenberg 18. April 1893 12. O k to b er 1915

13 Zorič Leopold D ule bei Gurkfeld 30. D ezem ber 1897 12. O k tober 1915

14 Lukan Karl
U nterschischka 

bei Laibach 21. Juli 1897 12. O k tober 1915

15 G raiser Johann
St. G eorgen 

bei K ta inburg
18. April 1897 12. O k tober 1915



‘25

Zahl Nam e G eburtsort G eburtstag Datum  der Prüfung

16 C zekus v. K un- 
Täpolcz Jurica Sušak, K roatien 22. April 1898 16. O ktober 1915

17 O čko Rudolf M arburg  a. d. Drau 8. April 1897 16. O k tober 1915

18 Ž agar Edler v. 
Sanaval Johann Laibach 14. O k tober 1896 18. O k tober 1915

19 G orjanec Josef Č erm elice 15. M ärz 1896 9. N ovem ber 1915

20 Sussig  Justus ü ö rz 5. Mürz 1896 9. N ovem ber 1915

21 * Šlibar M artin M oräutsch 9. N ovem ber 1896 9. N ovem ber 1915

22 R anzinger M artin Trifail, S teierm ark 10. N ovem ber 1895 3. D ezem ber 1915

23 Presker Eduard R atschach, O berkrain 25. D ezem ber 1896 4. Jän n er 1916

24 O orianz Johann Triest 2. O k to b er 1896 4. Jän n er 1916

25 K attn igg W ilhelm T öbring  bei Villach 11. Mai 1896 18. Februar 1916

26 S tan ig  Johann M uscoli, K üsten land 27. D ezem ber 1896 8. M ärz 1916

27 Guzelj Ladislaus S ovodenje  
bei K rainburg 28. Jun i 1898 5. Mai 1916

28 Hovai’iski Hugo W ien 11. D ezem ber 1898 5. Mai 1916

29 K aučič Paul St. Veit bei W ippach 22. Mai 1898 5. Mai 1916

30 * Klima Robert Jansdorf, B öhm en 28. A ugust 1898 5. Mai 1916

31 M artelanc A nton Barkola bei Triest 19. Juli 1898 5. Mai 1916

32 * Pucelj Franz Friesach bei G ottschee 21. M ärz 1898 5. Mai 1916

33 Sajovic M arian K rainburg 8. M ärz 1898 5. Mai 1916

34 S eun ig  Franz Laibach 22. Ju li 1898 5. Mai 1916

35 Šket Franz R ogosnitz  bei Pettau 19. N ovem ber 1898 5. Mai 1916

36 N eum eister Franz W ien 14. N ovem ber 1898 27. Mai 1916

37 K uščer M iljutin Triest 31. Jän n er 1897 20. Jun i 1916

38 T rattner Franz St. M ichael, Steierm ark 4. O k tober 1895 1. Juli 1916



VIII. Chronik.
D as Schuljahr wurde am  4. Oktober mit einem feierlichen Gottesdienste 

eröffnet. Der Schulunterricht konnte wegen Raum m angels zunächst nur in 
den drei oberen Klassen, in den unteren Klassen erst am  26. Oktober be­
ginnen.

Die A ufnahm sprüfungen in die erste K lasse wurden am  16. Oktober ab­
gehalten.

An der Feier des Allerhöchsten Geburtsfestes Seiner kais. und königl. 
Apostolischen M ajestät unseres A llergnädigsten K aisers am  18. A ugust be­
teiligte sich eine V ertretung des Lehrkörpers an  dem in der Domkirche ab­
gehaltenen feierlichen Hochamte.

Anläßlich des Allerhöchsten Namensfestes Seiner kais. und königl. 
Apostolischen M ajestät unseres A llergnädigsten Kaisers h a t am  4. Oktober 
fü r Allerhöchstdesselben lange E rhaltung  in der St. Jakobskirche ein feier­
licher Schulgottesdienst stattgefunden.

Am 19. November wurde au s A nlaß des Namensfestes weiland Ihrer 
M ajestät der Kaiserin Elisabeth für die Schuljugend in Begleitung des ge­
sam ten Lehrkörpers eine Gedächtnism esse in der St. Jakobskirche gelesen.

Aus A nlaß des 67. Jah restag es des R egierungsantrittes unseres g lor­
reichen M onarchen, Seiner kais. und königl. Apostolischen M ajestät, fand 
in der St. Jakobskirche eine feierliche Schulmesse statt. Bei dieser dynasti­
schen Schulfeierlichkeit hielt der Religionsprofessor A ndreas Plečnik eine 
patriotische A nsprache an  die Schüler, deren G edankengang in folgenden 
Betrachtungen g ip fe lte :

„D er F all Napoleons III. im Jah re  1870 wurde allgem ein als F inger 
Gottes anerkannt. F inger Gottes ist so viel, a ls das W erk der göttlichen 
Vorsehung und der göttlichen Vorsehung verdanken wir, daß  wir jetzt in 
diesen schweren Zeiten einen Kaiser haben, der, vielgeprüft im Leben, mit 
einer E rfah rung  ausgerüstet, wie kein zweiter, die Geschicke unseres V ater­
landes lenkt.

Pflicht der Schüler ist, die edlen Tugenden, die hohen Eigenschaften, 
die w ir an  unserem Kaiser bewundern, nachzuahm en. Seine Arbeitsliebe, 
die keine M üdigkeit kennt, sein Gerechtigkeitsgefühl, seinen tiefen religiösen 
Sinn, seine Frömmigkeit und sein G ottvertrauen, die er überall ungescheut 
bekundet.

Die kaiserliche Devise: ,Viribus unitis' bew ährt sich in diesem W elt­
kriege auf eine Art, die die Feinde in E rstaunen setzt. Alle Völker Ö ster­
reichs kämpfen mit vereinten K räften Schulter an  Schulter gegen die zah l­
reichen Gegner. Ein herrliches Beispiel fü r  die Schüler, die mit E ifer an  der 
Bildung ihres Geistes arbeiten sollten, um später als intelligente, geistig 
hochstehende S taatsbürger mit vereinten K räften am  W ohle des V aterlandes 
zu arbeiten.

Xerxes will nach Europa, baut mit großem  Aufwande eine Brücke 
über die D ardanellen. D as ungestüm e Meer verschlingt seine Arbeit; wütend 
läß t er es peitschen. Aber Xerxes, der König, m ußte weichen. Die D ar­
danellenfrage fiel fü r ihn ungünstig  aus. W ir haben einen viel m ächtigeren 
König, den wir bestürm en wollen und sollen, den göttlichen H eiland C hri­
stus; wir bestürmen ihn mit unserem Gebete, daß  er uns den Sieg verleihe.
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D er 2. Dezember gibt «ns die Gelegenheit, von neuem uns zu ent­
schließen, die A utorität zu achten und zu ehren; die A utorität der Eltern, 
der Lehrer bis hinauf zum Allerhöchsten Throne unseres Allergnädigsten 
K aisers; jeder C hrist weiß, daß  jede G ewalt von Gott ist.

Redner hatte die Pflicht, bei traurigen  Anlässen A nsprachen zu halten, 
so bei der Erm ordung unserer Kaiserin Elisabeth, des Thronfolgers F ranz 
F erdinand und seiner Gemahlin. E r wünscht nach bald  beendetem Kriege 
die Schüler bei der Friedensfeierlichkeit zum festlichen D ankgottesdienst ver­
eint zu sehen, wo im Freudenjubel die immer schönen und ewig jungen 
Lieder erklingen werden: ,G roßer Gott, w ir loben dich“ und das andere: 
,Gott erhalte, Gott beschütze unseren Kaiser, unser L and1.“

D as erste H alb jahr wurde am 12. F ebruar mit der Verteilung der 
Sem estralzeugnisse an die Schüler geschlossen.

Die A nstalt wurde im Verlaufe des Schuljahres vom H errn  Landes- 
schulinspektor Belar zu wiederholtenmalen einer eingehenden Inspektion 
unterzogen.

Auch in diesem Schuljahre wurde die T urnhalle fü r andere durch die 
Kriegsereignisse bedingte Zwecke verwendet, wodurch der T urnunterricht 
während dieses Schuljahres aufgelassen werden mußte.

Leider h a t die A nstalt in diesem Schuljahre im Lehrkörper wieder 
schwere Verluste zu verzeichnen.

Herr Professor Johann B rückl hat als Kadett im
7. Infanterieregim ent, 11. Feldkom pagnie, am 25. N o­
vem ber 1915 bei einem G egenangriffe an der Görzer 
Front den H eldentod für Kaiser und Vaterland gefun­
den. Für sein heldenm ütiges, tapferes Verhalten vor 

dem Feinde wurde er durch V erleihung der Silbernen Tapfer­
keitsm edaille ausgezeichnet.

H err Professor Johann  Brückl w urde am  8. Oktober 1884 zu 
Freistadt in Oberösterreich geboren, hat seine Studien an  der Real­
schule, technischen Hochschule und U niversität in Wien absolviert, 
nach der Lehrbefähigungsprüfung das P robejahr an  der S taats­
realschule im V. Bezirke in Wien im Schuljahre 1909/10  abgeleistet, 
w ar als Supplent und Assistent an  der I. S taatsrealschule im II. Be­
zirke Wien vom Schuljahre 1909/10 bis 1913/14 angestellt und 
wurde vom 1. September 1914 an zum Professor der Staatsober­
realschule in Laibach ernannt. Am 1. Februar 1915 ist er zu r mili­
tärischen D ienstleistung eingerückt.

Die A nstalt beklagt in dem teuren Toten einen berufsfreudigen, 
pflichtgetreuen Schulm ann, der Lehrkörper einen liebgewonnenen 
treuen Freund und Amtsgenossen und die Schüler einen wohlwollen­
den, guten Lehrer.

Ehre seinem A ndenken!
Die hl. Seelenmesse fü r ihn wurde am  17. Dezember gehalten.
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■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ H i

H e r r  Franz Zirnslein, A s s i s t e n t  f ü r  d a s  T u r n e n ,  
i s t  a l s  F ä h n r i c h  b e i m  k. u .  k .  S c h w e r e n  F e l d a r t i l l e r i e ­
r e g i m e n t  N r .  16 a m  8.  A u g u s t  1916  w ä h r e n d  d e s  g e ­
w a l t i g e n  R i n g e n s  u m  G ö r z  aJs  H e l d  fü r  K a i s e r  u n d  
V a t e r l a n d  g e f a l l e n .

H err F ranz Zirnstein wurde am  7. A ugust 1883 zu Laibach 
geboren, hat, nachdem er den V orturnkurs zu W attenwyl in der 
Schweiz und den T urnlehrerkurs in Linz besucht hatte, im Jah re  
1912 die staatliche Lehrbefähigung fü r das Turnen erlangt, w ar 
vom Schuljahre 1909/10 an  a ls  H ilfslehrer fü r das Turnen am 
Staatsgym nasium  mit deutscher U nterrichtssprache in Laibach und 
vom Schuljahre 1913/14 als Assistent an  der k. k. S taatsoberreal­
schule in Laibach tätig . Seit dem Jah re  1909 w ar er T urn lehrer des 
Laibacher Deutschen Turnvereines.

Als der Krieg ausbrach, tra t er voll Begeisterung sofort als 
Jungschütze ein. Später einberufen, rückte er als E in jährig-F rei­
williger, in W iener-N eustadt ausgebildet, im September 1915 als 
Kanonier ins Feld, wo er bald zum Feuerwerker und zuletzt zum 
Fähnrich  befördert wurde; die Bronzene, die kleine und nach seinem 
Tode die große Silberne Tapferkeitsm edaille geben Zeugnis von 
seiner H altung  im Felde. Sein Batteriekom m andant schreibt in der 
M itteilung an seine Witwe, die nun mit vier Kindern den helden­
haften M ann betrauert: „ Ihr  G atte  ist am 8. A ugust 1916 in den 
schweren Kämpfen um G örz als braver Held gefallen, gerade, als 
er seinem schwer verwundeten Kanonier D rohytka die erste ä rz t­
liche Hilfe angedeihen ließ. Er w urde für seine hervorragende 
Tapferkeit nach seinem Tode mit der großen Silbernen Tapferkeits­
medaille ausgezeichnet. Die Batterie stand  trauernd  an  der Leiche 
des toten Helden, verliert sie doch in Ihrem G atten einen der tüch­
tigsten G eschützführer, die M annschaft einen der treuesten, fürsorg­
lichsten Vorgesetzten.“

Lehrer und Schüler sowie alle, die ihn kannten, werden dem 
tapferen V aterlandsverteidiger seiner hervorragend edlen Eigen­
schaften wegen ein treues Andenken bewahren.

H err Schulrat F ranz Krem inger, k. k. Professor der VIII.  R ang­
klasse i. R., ist am 28. November 1915 in Wien verschieden. Im Jah re  
1836 zu Pancsova in der dam aligen k. k. M ilitärgrenze geboren, ab­
solvierte er den höheren pädagogischen Lehrkurs in Pancsova, 
studierte a ls  U nterlehrer, beurlaubt, am W iener polytechnischen 
Institute und wurde am  18. M ai 1864 in Wien fü r das Lehram t 
aus M athematik und D arstellender Geometrie befähigt. Seine Lehr­
tätigkeit begann er a ls  k. k. U nterlehrer an der H auptschule in Pan-
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csova vom Jah re  1852 bis 1860, wurde dann zum k. k. Reallehrer 
an  der k. k. U nterrealschule zu P etrin ja  vom Jah re  1860 bis 1864 
bestellt und diente vom Jah re  1864 bis 1874 als k. k. O berreal­
lehrer an der k. k. O berrealschule zu Rakovac. Im Jah re  1874 wurde 
er zum Professor an  der k. k. Staats-O berrealschule in Laibach er­
nann t und verblieb bis zu seiner Versetzung in den bleibenden Ruhe­
stand  Ende A ugust 1899.

Der k. k. L andesschulrat hat ihm mit dem Erlasse vom 26. No­
vember 1890 die Ehrenmedaille fü r vierzigjährige treue Dienste zu­
erkannt. — Seine kais. und königl. Apostolische M ajestät haben mit 
Allerhöchster Entschließung vom 5. A ugust 1899 ihm anläßlich  
der von ihm erbetenen Versetzung in den bleibenden Ruhestand tax­
frei den Titel eines Schulrates a llergnäd igst zu verleihen geruht.

Als Zeichen der H ochachtung und W ertschätzung hat der 
Lehrkörper dieser Anstalt dem greisen Am tsbruder zu seinem acht­
zig jährigen Oeburtsfeste ein vom H errn Schulrate Dr. Jos. Ju l. Bin­
der verfaßtes und vom H errn Assistenten Joh. Klein sinnreich ge­
ziertes Glückwunschschreiben gesendet.

Der Lehrkörper und die A nstalt werden auch fernerhin seiner 
in Achtung gedenken.

H err Professor Franz Brunet, k. k. T urn lehrer in der V I11. Rang­
klasse, ist am 19. Februar 1916 gestorben. — Zu Laufen in Steier­
mark am  28. M ai 1852 geboren, vollendete er seine G ym nasial­
studien in Cilli und besuchte die philosophische Fakultät in G raz. 
Nachdem er als Lehrer an der Privat-H andelsschule des H errn 
M ahr viele Jah re  hindurch tä tig  w ar, tra t er 1889 a ls  Supplent 
fü r das Turnen am  k. k. S taatsgym nasium  in Laibach ein und wurde 
im Jah re  1891 zum Turn lehrer an  der k. k. S taatsoberrealschule in 
Laibach ernannt, an  der er bis zu seinem Lebensende tätig  war. .— 
Das von ihm verfaßte Handbuch fü r den T urnunterrich t in slowe­
nischer Sprache stand  in den Volksschulen allgemein in Ver­
wendung.

Seines freundlichen Entgegenkommens wegen w ar er bei seinen 
Amtsgenossen allgemein beliebt und durch die ernste A uffassung 
seines Berufes erfreute er sich bei den Schülern allgem einer Ach­
tung und W ertschätzung.

E r ruhe sanft im F rieden !
Am 23. Februar 1916 beteiligte sich die A nstalt an dem 

. Trauergottesdienste.

Leider beklagt noch die A nstalt den Verlust des Schülers der IV. c K lasse 
A lfo n s Stritar, der am 28. A ugust in St. Veit bei Grobelno und Cyrill N ovak, 
Schüler der V. b Klasse, der am  11. Jul i  1916 in U nter sch ischka gestorben 
ist. Friede ihrer Asche!

Mit patriotischer Begeisterung beteiligten sich die Realschüler bei allen 
Sam m lungen für die K riegsfürsorge und erzielten auch anerkennungs­
w ürdige Erfolge.
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So wurden an das K riegsfürsorgeam t in Laibach und die Spitäler 
21.370 Zigaretten, 243 Päckchen Tabak, eine Schachtel „P ursitschan“ , 
94 Büchel Z igarettenpapier, 180 Z igarren, 2 Pfeifen, 1 Schachtel Bonbons 
und 2 K 60 h gespendet.

Als Schülerweihnachtsspenden fü r die T ruppen im Felde wurden 667 
Einzelpäckchen an die N aturalspendensam m lung des k. k. Kriegsfiirsorge- 
amtes in Laibach abgeliefert.

Mit der O rganisation und D urchführung der „Roten Kreuzwoche“ wurde 
Professor Josef M azi betraut. Infolge der hingebungsvollen Betätigung der 
Realschüler w urden an Geldspenden 4630 K 46 h, an M itgliedsbeiträgen 
68 K und von 145 M itgliedsanm eldungen 841 K, als Gesam tergebnis 
5539 K 46 h erzielt.

D as Ergebnis der „Schülerwochenspenden“ , die auf A nregung des k. k. 
Landesschulrates vom 17. Dezember 1915, Z. 6766, eingeführt wurden, be­
tru g  fü r die M onate Jän n e r bis 1. Ju li 1916 1176 K 73 h.

An der Zeichnung der III. und IV. Kriegsanleihe beteiligte sich die An­
sta lt mit folgenden B eträgen :

Die M itglieder des Lehrkörpers zeichneten . . . . K S.900
die S c h ü l e r ..................................................................................  16.676
der U n te rs tü tzu n g sv e re in ......................................................... „ 3.000
der R ealschul-L okalfonds......................................................... „ 650.000

zusammen . . K 678.576

An der „W oll- und K autschuksam m lung“ , die von säm tlichen Mittel­
schulen Laibachs vier W aggons betragen hat, hatten die Realschüler wesent­
lich beigetragen.

Die „Zinn- und Bleisam m lung“ lieferte 46£g\
Für die vom K riegshilfsbureau des k. k. M inisterium s geführte K riegs­

hilfsaktion „G old gab ich fü r Eisen“ h a t Professor Josef M azi sich als 
Sam m lungsleiter zur V erfügung gestellt.

Von 19 Realschülern als Spendern wurden nach dem Schätzergebnisse 
in G ram m : Gold 73V j, Silber 73 und Göldisch 110 im W erte von 169 K 
30 h und 5 Rubel in Gold geliefert.

Vom K riegshilfsbureau des k. k. M inisterium s des Innern wurden durch 
die Leitung der Kriegshilfsaktion an  die Spender 20 Eisenringe und 6 Ge­
denkblätter verliehen und mit der Z uschrift vom 24. Ju n i 1910, Z. 5980/S. 
der Direktion, den M itgliedern des Lehrkörpers und insbesondere dem 
Sam m lungsleiter der Dank übermittelt.

IX. Wichtigere Verfügungen der Vorgesetzten Behörden.
Erlässe des k. k. M inisteriums fü r Kultus und U nterricht, betreffend 

die vorzeitige A blegung der Reifeprüfung fü r das Schuljahr 1916/17.
U.-M .-Erl. vom 31. Jul i  1915, Z. 2083, betreffend die E indäm m ung des 

Z udranges zu den Mittelschulen. — L.-Sch.-R.-Erl. vom 18. Oktober 1915, 
Z. 5333. Die nutzlose A nhäufung von Geldsorten aller Art ist fü r die a ll­
gemeine K riegslage schädlich. — L.-Sch.-R.-Erl. vom 20. Oktober 1915, 
Z. 5481. Verwertung der W aldfrüchte als Futtermittel. — L.-Sch.-R.-Erl.
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vom 20. Oktober 1915, Z. 5501, Zuerkennung der M ittelschulreife an  im 
Kriege invalid gewordene Offiziere, M ilitärbeam te und O ffiziersaspiranten. 
— L.-Seh.-R.-Erl. vom 20. M ärz 1916, Z. 1607. Die m ilitärische Jugendvor­
bereitung. — L.-Sch.-R.-Erl. vom 29. M ärz 1916, Z. 1561. Über die Mithilfe 
der Schuljugend bei den Feldarbeiten. — L.-Sch.-R.-Erl. vom 24. April 1916, 
Z. 1695. Die Stärkung der moralischen Faktoren in der W ehrm acht. — 
L.-Sch.-R.-Erl. vom 10. Jun i 1916, Z. 3295. Vermeidung der Frem dwörter 
beim Gebrauche der deutschen Sprache. — L.-Sch.-R.-Erl. vom 16. August 
1916, Z. 4735. Ausnahm sbestim m ungen für die zur m ilitärischen Dienst­
leistung eingerückten M ittelschüler für das Schuljahr 1916/17.

X. Körperliche Übungen.
Wegen des vorzeitigen Schulschlusses und mit Rücksicht auf den Kriegs­

zustand erschien es notwendig, jene in Laibach verbliebenen Schüler, die 
sich nicht schon anderweitig hilfsbereit betätigten, w ährend der länger 
dauernden Schulferien angemessen zu beschäftigen.

H err Landesschulinspektor A lbin  Bclar und die Professoren Josef 
M azi, A nton  K oželj und Josef Breznik  stellten sich in bereitw illigster Weise 
zur Verfügung.

H err Landesschulinspektor A lb in  Bclar, der bereits im II. Semester 
1914/15 nach A bgang des Fachlehrers der Chemie den U nterricht dieses 
G egenstandes in der IV. K lasse übernommen hatte, hat nun auch w ährend 
der Ferienzeit den Chem ieunterricht bei Beteiligung von 16 Schülern fort­
gesetzt und durch lehrreichen Besuch der industriellen U nternehm ungen den 
U nterricht belebt.

Professor Josef M a zi ha t anschließend au den chemischen U nterricht 
mit denselben Schülern mathem atische Fragen  behandelt.

Im Schuljahre 1914/15 m ußte der obligate T urnunterrich t wegen Ver­
wendung der T urnhalle fü r andere Zwecke gänzlich entfallen und auch für 
die sonstige körperliche Ausbildung der Schüler konnte nur wenig getan 
werden. Die Ferienzeit sollte diesbezüglich einen E rsa tz  bilden. Einem Auf­
rufe der Direktion an  die Eltern der A nstaltsschüler folgend, haben sich 
112 Schüler bereit erklärt, an  den von der A nstalt veranstalteten Schüler­
ausflügen und -W anderungen teilzunehmen.

Die Leitung und Ü berw achung übernahm en die Professoren Josef 
M azi, A nton Koželj und Josef Breznik.

Die Schülerw anderungen in V erbindung mit Geländespielen w urden 
regelm äßig zweimal in der Woche in die nähere oder weitere Um gebung der 
Stadt, wenn sie nicht durch U ngunst der W itterung vereitelt w urden, un ter­
nommen.

Im ganzen w urden 20 A usflüge veranstaltet.
Bei diesen W anderungen wurde das Hauptgewicht au f die m ilitärischen 

O rdnungs- und M arschübungen entsprechend der A ltersstufe der Teil­
nehmer gelegt. Außerdem wurden Geländespiele, Übungen im Kartenlesen, 
Orientieren im Gelände, D istanzschätzen, Signalisieren vorgenommen.

Es muß noch lobend anerkannt werden, daß  der Schüler der V. a  Klasse 
Robert Biener, unterstü tzt von den M itschülern W ladim ir K anay  und
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E duard Pasterny, w ährend des ganzen Schuljahres in der Erdbebenwarte 
alle Arbeiten in der Bedienung der Instrum ente und Bearbeitung der D ia­
gram m e in der sorgfältigsten Weise durchgeführt, hat.

Da ein eigentlicher T urnunterricht im Schuljahre 1915/16 unterbleiben 
mußte, wurden gem äß den durch den E rlaß  Seiner Exzellenz des M inisters 
fü r K ultus und U nterricht vom 2 . Juni  1915, Z .5 3 3 /K .U .M . gegebenen 
Bestimmungen körperliche Ü bungen fü r die m ilitärische J ugendvorbereitung 
eingerichtet, die an zwei Nachm ittagen jeder Woche, Mittwoch und Sam s­
tag , stattfanden und zu deren Besuch die Schüler der drei oberen Klassen 
an Stelle des Turnunterrichtes verhalten wurden. Es nahmen im ganzen 106 
Schüler der oberen Klassen teil.

Nach den im genannten Erlasse gegebenen Richtlinien w urde außer 
den Frei- und Gelenksübungen die wesentlichste Exerzierausbildung, ein­
zeln und im Zuge, gepflegt. Bei entsprechenden W itterungs- und W egver­
hältnissen wurden häufige M arschübungen vorgenommen, die mit Ju g en d ­
spielen, Orientierungsübungen, Kartenlesen und Sicherungsdienst verbun­
den waren. Auch eine größere Anzahl von Schülern der unteren Klassen 
beteiligte sich d aran  mit großem Eifer.

Da von seiten der M ilitärbehörden eine genügende A nzahl von Ge­
wehren, eine K apselschießgarnitur und M unition zur V erfügung gestellt 
wurde, konnten die Schüler auch in der H andhabung des Gewehres unter­
wiesen und später Scharfschießübungen auf der M ilitärschießstätte abgehal­
ten werden.

Zu einer schönen patriotischen Feier gestaltete sich das letzte Ü bungs­
schießen, das Sam stag den 6. M ai gemeinsam mit den Schülern des k. k. 
Staatsgym nasium s mit deutscher U nterrichtssprache abgehalten wurde. Die 
V eranstaltung beehrten durch ihr Erscheinen der k. u. k. E tappenstations­
kom m andant H err O berst von K leinschrodt mit H errn H auptm ann Neußer, 
der H err Regimentskommandant O berst R itter von Pogačnik m it H errn 
O berleutnant H auff, die vom Direktor der k. k. S taatsoberrealschule Regie­
ru n g sra t Dr. Junowi.cz und dem interimistischen Leiter des k. k. S taats­
gym nasium s mit deutscher U nterrichtssprache Dr. Tretter em pfangen w ur­
den. Nach Beendigung des Schießens, dessen Ergebnissen die Herren Offi­
ziere mit lebhaftem Interesse folgten, hielt H err Oberst von Kleinschrodt 
eine von warmem vaterländischem  Geiste getragene A nsprache, in der er 
den Schülern die W ichtigkeit des Schießunterrichtes und der m ilitärischen 
Jugendvorbereituug darlegte. E r schloß seine eindrucksvollen W orte mit 
einem begeistert aufgenommenen Hoch auf den allerhöchsten Kriegsherrn. 
H ierauf wurde die Verteilung der Preise vorgenommen, zu denen auch die 
Herren Offiziere durch schöne künstlerische Spenden beigetragen hatten. 
Eine besondere Ü berraschung w ar der Jugend  von seiten der M ilitärbehörde 
durch Beistellung einer Regimentskapelle bereitet worden, unter deren 
Klängen auch der Heimmarsch erfolgte.

Die Leitung der Übungen hatte zu Beginn des Schuljahres Professor 
Corä, nach dessen E inberufung zum W affendienst von Mitte November 
an Professor Lol) inne.



XI. Verzeichnis der Schüler
am Schlüsse des Schuljahres 1915/16.

(Die N am en derjen igen  Schüler, w elche m it v o rz ü g lic h e m  E rfo lg  aufsteigen  oder ihre 
S tud ien  beenden , sind  m it lie g e n d er  Schrift gedruck t. * b e d eu te t: Zur M ilitärd ienstleistung

eingeriickt.)

L a  Klasse: l . B a r  F ranz , 2 .Černe Karl, 3. Dausek Viktor, 4. F iala 
Jaroslav , 5. G allatia  Hellmut, 6. Glusič E duard, 7. Orobelschek Anton, 
8. Muter Erwin, 9. Janesch G erhard , 10. K aftan W ladim ir, 11. Kastelic 
F ranz , 12. Kenda Johann, 13. Linkitz Robert, 14. Lulin W alter, 15. Lužer 
F ranz , 16. Miklitsch Josef, 17. M uzzulini Ju lius, 18. Neusser (M arkus) 
Friedrich, 19. Oroszy O thm ar, 20. Peterneli Roland, 21. Pezdir G regor,
22. Polak Richard, 23. P redauk Emil, 24. Roschitz Adalbert, 25. Schneider 
Ewald, 26. Š krajnar Albert, 27. Sperner F ranz, 2 8 .T au zh er K arl, 29. Um­
fahrer Friedrich, 30. Wernick Josef, 31. W indisch Josef, 32. W utscher Rein­
hard , 33. Zenkovich Bruno.

I .b  Klasse: 1. Antosiew icz Eduard, 2. Baltič F ranz, 3. B arag a  Paul, 
4. Bartl Heinrich, 5. Benkovič Friedrich, 6. ß isail Zlatko, 7. B orštnar F ranz, 
8. Čebrou Anton, 9. čen ču r Ladislaus, 10. č e m a č  Ernst, 11. Černe Johann, 
12. Domicelj Paul, 13. Globočnik Anton, 14. Globočnik O laf, 15. G ogala 
Johann , 16. Golob Josef, 17. G ostiša M ilan, 18. G rošičar M ilan, 19. Grum  
Stanislaus, 20. G span Alfons, Ritt, v., 21. G uštin M ilan, 22. H afner Josef,
23. H artm ann F ranz, 24. lle in rih ar Dominik, 25. H ilbert Miloš, 26. Hodnik 
Dušan, 27. Jenčič M arzel, 28. Kersnič Viktor, 29. Kham M ilan, 30. Koch 
Cyrill, 31. Košak K arl, 32. Lavrič Johann , 33. Lončarič Johann  (P ri- 
vatist).

I. c Klasse: 1. Ljubič Friedrich, 2. M arinšek W illibald, 3. M arovt 
Johann , 4. M artinec Viktor, 5. M azi Johann, 6. Meško Milan, 7. Pavlič Josef, 
8. Pečar Leopold, 9. Pegau Vinzenz, 10. Pogačnik Johann , l l . P o h l  Karl, 
12.P uncah  Franz, 13. Rebernik F ranz, 14. Rojina Josef, 15. Rovšek Božidar, 
16. Samec Leon, 17. Sax Friedrich, 18. Schweiz Ferdinand, 19 .Seunig  Karl, 
20. Sila Friedrich, 21. Sirnik Boris, 22. Šolar H erm ann, 23 .S tu rm  Othmar,
24. T avčar E duard, 25. Turk W ladim ir, 26. U rbanc Johanu, 27. Valenčič 
Josef.

II. a K lasse: 1. B ürger W alter, 2. Czerny Augustin, 3 .D am asko  Wer­
ner, 4. Felber Josef, 5. Fröhlich F ranz, 6. G regorič Ivo, 7. Flenke Max, 
8. H law ka G ottfried, 9. K aftan  Friedrich, 10. Kankelj Josef, 11. Kindlhofer 
I ranz, 12. Klemens Toussaint, 13. Königsberger Eugen, 14. Korene Anton,
15. Korn Heinrich, 16. Košuta Emil, 17. Lelleck Alfred, 18. Navinšek Emil,
19. Obradovič Otto, 20. Pink K arl, 21. P ipan  Josef, 22. P lazer Hugo, Ritt, v.,
23. P raunseis Ludwig, 24. Rödlbach Hubert, 25. Slovnik Fränz, 26. Urbančič 
Rudolf, 27. U rschitz A ndreas, 28. W alland  Reinhard, 29. Stengacz Paul 
(P rivatist).

I I .b  K lasse: 1. Babnik Philipp, 2. Bačič Gottfried, 3. Bajuk M ilan, 
4. Benčina M arian , 5. Berne S tanislaus, 6. Bitenc Peter, 7. Breskvar Sil­
vester, 8. Bučar Josef, 9. Ciuha M arian, 10. Cvikl Alois, 11. Debenjak Josef, 
12. Dem šar Method, 13. Dijak Josef, 14. Dimnik W ilhelm, 15. D olinar 
Zdenko, 16. Franchetti Johann , 17. Fritsch O thm ar, 18. G rah o r Johann , 
19 .Jak lič  Boriš, 20.Jekovec August, 21. Jernejčič F ranz, 22. Kanc Sta-



nislaus, 23. K andare Ladislaus, 24. Kaučič M iljutin, 25. Khatn Ladislaus,
26. Kiferle Cyrill, 27. Klepec Josef, 28. Kolb A lbin, 29. Kos Friedrich, 
30. Kosec M ilan, 31. Kodela M atthias, 32. K ram aršič Hugo, 33. K ranjc 
Johann , 34. v. Lehmann Friedrich, 35. Lipovšek Raphael, 36. Lovše F ranz, 
37. M ag an ja  Viktor, 38. M arussig  Guido, 39. M ayer M arian, 40. M azelle 
Julius, 41. M ilavec Friedrich.

II. c K lasse: 1. Ostanek A nton, 2. N erat D ušan, 3. N iefergall Johann, 
4. Pavlič Johann , 5. Perko F ranz, 6. Perko G ottfried, 7. Peternel Cyrill, 
8. Petriz Edwin, 9. Pevalek Kasimir, 10. P irn a t M ilan, l l . P l a t n e r  Josef, 
12. Podobnik Method, 13. Pogačnik Gottlieb, 14. Prezelj (P resl) Paul,
15 .R a d in  M ilan, 16. Rakovec F ranz, 17. Rojina Paul, 18. Rovšek W ladim ir,
19. Saksida Josef, 20. Semolič Felix, 21. Simončič Johann , 22. Soklič Roman, 
23. Stepič Friedrich, 24. S topar Johann , 25. S tražišar August, 26. Šenk W la­
dimir, 27. Šutej W ladim ir, 28. Toni F ranz, 29. Trepečnik Gottfried, 
3 0 .U rbane Franz, 31. Verbič Anton aus Lichtenwald, 32. Verbič Anton aus 
Oberlaibach, 33. Verbič Ignaz, 34. Vončina A ehaz, 35. Weber Viktor,
36. Zadnek Stanislaus, 37. Z ajc F ranz, 38. Zor Albin, 39. Zorko K arl, 
40. Zupančič F ranz, 41 .Ž m u c  A nton, 42. Ž nidaršič Josef.

III. a Klasse: 1. Bajc Stephan, 2. Chiodi Adolf, 3. Christoph Karl, 4. Dax 
Ludwig, 5. D epaul Johann , 6. Eisenhut Adolf, 7. G ruška Georg, 8. Henke 
Heinrich, 9. Kiepach Karl, 10. Klein Johann, 11. Korenz Heinrich, 
12. Kremsner Josef, 13. Kure W alter, 14. Lang O skar, 15. Luckm ann W olf,
16. Mertl Richard, 17. Mickl Josef, 18. Milavec F ranz, 19. M orpurgo Josef,
20. Neusser (M arkus) Erich, 21. Perko Silvester, 22. Persche Heribert,
23. Presker Josef, 24. Rabitsch Heinrich, 25. Rodič Ludwig, 26. Rödlbach 
Josef, 27. Schmitt Friedrich, 28. Smielowski Eduard, 29. Umek Anton,
30. Vaczik Bela, 31 .Z elinka Karl, 32. Zgonc Johann , 33. Fried, K arl (P ri- 
vatist).

H l. b K lasse: 1. Arko Anton, 2. Aum ann Viktor, 3. Bajec Anton, 4. Ber­
dajs  Wilhelm, 5. Berne F ranz, 6. Bostele Josef, 7. Bovha Jakob, 8. Bregant 
Slavko, 9. Brišnik Davorin, 10. Brkljačič Felix, 1 l.Č ebron  Viktor, 12 .Č rn jac 
F ranz, 13 .Debevec Cyrill, 14.F a jd iga  W ladim ir, 15. Filic M arian , 16. F ran- 
chetti Engelbert, 17. F ugina Paul, 18. G abriel Karl, 19. Gjud M ilan,
20. Grošelj Alois, 21. G ru n ta r Josef, 22. Ivanc Karl, 23. Janežič Leo,
24. Jenko Adolf, 25. Jesih Josef, 26. Kajlež Friedrich, 27. Kajfež Karl,
28. K andare Boris, 29. Kiferle S tanislaus, 30. Klinc Ladislaus, 31. K nez  
Zdenko, 32. Kocjan Johann, 33. Košak Vinzenz, 34. Krisch Vinzenz,
35. Lavrenčič Paul, 36. Lubej Alois, 37. Ludvik August, 38. M aga jna Anton,
39. M alavrh Erwin, 40. M arn F ranz, 41. M arolt Miloš, 42. M artinak Vik­
tor, 43. Mikolič F ranz, 44. M olinaro Angelo, 45. v. O bereigner S tanislaus,
40. Orehek M atthias.

111. c K lasse: 1. P ipp Alois, 2. P irc G abriel, 3. Plevelj Johann, 4. Podboj 
Stanislaus, 5. Poljanec F ranz, 6. Popovič Ew ald, 7. Potočnik S tanislaus, 
8. Praznik O tlim ar, 9. Premelč S tanislaus, 10. P restor Josef, 11 . Pulko  
M ilan, 12. Pukel Josef, 13. Punčuh Stanislaus, 14. Repe Florian, 15. Richter 
W ladim ir, 16. Roš Gottlieb, 17. Rožman D ušan, 18. Savšek Josef, 19. Seunig 
Paul, 20. Skodlar F ranz, 21. Skubic Alexander, 22. S lana F ranz, 23. Sta- 
lowsky A ugustin, 24. S tarc W ladim ir, 25. Svetlin Johann , 26. Škof Ludwig,
27. špo rn  Josef, 28. Štrukelj F ranz, 29.Trnköczy S tanislaus, Edi. v. Zaszkal,
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30. 7 robaj M atthias, 31. T rša r  F ranz, 32. Turk Anton, 33. Vičič F ranz, 
34. Viher Leopold, 35. Vovk Theodor, 36. Vrhunec Gottlieb, 37. W altritsch 
Heinrich, 38. Zadnek M ilan, 39. Z ajc Boris, 40. Zajec Alois, 41. Zelenka. 
F ranz, 42. Z idar Dušan, 43. Zupančič Josef, 44. Žega Ljubivoj, 45. Ž iberna 
Josef.

IV. a K lasse: 1. Bačič Osren, 2. Beden K arl, 3. B resausig Otto, 4. De- 
retto Regero, 5. G alle Ernst, 6. Orabner Erich, 7. Heidegger Adolf, 8. H ribal 
F ranz, 9. I Iribernik Engelbert, 10. Klemen Richard, l i .  Klemenčič Bruno,
12. Klima Anton, 13. Koczian Rudolf, 14. Košuta F ranz, 15. Kump Guido, 
16. Luckmann Karl, 17. Miklitsch Ernst, 18. Nedelko Max, 19. Negrelli 
Alois, Ritt. v. Moldelbe, 20. O ister Viktor, 2 1 .0 ro szy  Heinrich, 22. Perko 
Otto, 23. Poženel Johann, 24. Rizzoli Kamillo, 25. Rubbia Silvius, 26. Ruda 
Alfred, 27. Schwaiger Anton, 28. Schweiger Robert, 29. Sepin Johann,
30. Szkandera Johann , 3 1 .T sch ad a  Ferdinand, 32. T utta O skar, 33. T utta 
Raimund, 34. U rbančič Valentin, 35.V ergelj Anton, 36 .S tra n sky  Rudolf, 
37. Vesel Nikolaus, 38. Vesel Robert, 39 .W ieser Erich, 4 0 .Z la taška  Josef,
4 1 ,B e la r A ida (H ospitantin).

IV. b K lasse: 1. Agnola Anton, 2. Babnik Johann , 3. Benkovič Johann, 
4. Bloudek Leo, 5. Bole Romuald, 6. Bučar Josef, 7. Crkvenič Mirko, 
8. Č arm an Rudolf, 9. Cepirlo E duard , 10. Čermak Ferdinand, 11. Detela Leo,
12. Dovič Josef, 13. Eleršek Ladislaus, 14. Eržen Wilhelm, 15. Fink Hugo, 
lö . Freyer Richard, 17. G ostiša Thom as, 1 S. Grabrijan D ušan, 19. Gregorič 
Rudolf, 20. Guštin Alois, 21. H a in rihar Stanislaus, 22. H allegger Friedrich, 
23. H artm ann G untram , 24. H ilbert Zdenko, 25. H rib ar Mirko, 26. Jalen  
Vinzenz, 27. Jarec Ernst, 28. Jesih Jakob, 29. Kobau Daniel, 30. Kolb  
Alois, 31. Koželj Wenzel, 32. Krisch Ladislaus, 33. Levicznik F ranz, 34. Lil- 
leg M ilan, 35. Lovše Johann, 36. Lušin Cyrill, 37. Mazi F ranz, 38. M elihar 
Stanislaus, 39. Milač Leopold.

IV . c K lasse: 1. Milavec Egid, 2. M odrijan Daniel, 3. Ogrizek Theodor, 
4. O ražem  M iroslav, 5. Papež Otto, 6. Patik Anton, 7. Pavlin Otto, 8. Petri- 
šič August, 9. Pibernik F ranz, 10. Pipp Johann, 11 .P laninšek Stanislaus,
12. Podboj Josef, 13. Podkrajšek Cyrill, 14. Povalej Josef, 15. P retnar Jakob,
16. Pust Gottfried, 17. Rainer F ranz, 18. Rebek Baldomir, 19. Rohrmann 
S tanislaus, 20. Rudolf Rudolf, 21 .Schw arz A lexander, 22. Sedej Ladislaus,
23. Sever O thm ar, 24. Simčič Alois, 25. Skala K arl, 26. Skrbinšek W ladim ir,
27. Skubic Karl, 28. Springer Alois, 29. S tare Alexander, 30. S trita r Alfons,
31. Stupica Anton, 32. Skerlavaj K arl, 33. Štrekelj Zvonimir, 34. Tancig 
Wilhelm, 35. Tomšič Alois, 36. Trnköczy Josef, E dler v., 37. Turk Ludwig, 
38 .T u rk  Stanislaus, 39. Vončina G ottfried, 40. W ider Johann , 41. Zadnek 
F ranz, 4 2 .Zupančič Alois, 43. Vdovč Anton (P rivatist).

V. a Klasse: 1. Biener Robert, 2. Chiodi Bartholom äus, 3. Coffou Arrigo, 
4. F ranz Emil, 5. Gole Friedrich, 6. H artm ann Alfred, 7. Heritsch Alois, 
8 . H itzl Erw in, 9. H law ka Rudolf, lO .Jurjavčič  Rüdiger, l l . K u n a j  W la­
dimir, 12. Kupez Leopold, 13. M achius Rinaldo, 14. M arn K arl, 15. Mesec 
Rudolf, 16. Pasterny E duard, 17.Pečak Oskar, 18. Pohl E duard , 19. Ro- 
zinski E rnst, 20. Schrautzer Emil, 21. *Steinacker Alfred, 22. Stuzzi H er­
mann, 23. l  onner-P iskar Johann, 24. U hl Heinrich, 2 5 .Ulm Franz, 26. W enig 
Adolf, 27. W inzig August, 28. G liha Amalie (H ospitantin), 29. Fried Stephan 
(P rivatist).
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V. b Klasse: 1. Bleiweis Fedor, Ritter von Trsteniški, 2. B urger Johann ,
3. D ular M ilan, 4. Gogala Andreas, 5. Gregorčič W ladim ir, 6. G rögl Roman,
7. H ain rihar Johann, 8. M artmann Guido, 9. H ribar Rado, 10. Muss K arl,
11. Janežič Emil, 12. J a n ša  Johann , 13. K iaüta Raimund, 14. Killer W il­
helm, 15. Knapič Albin, 16. Leben Franz, 17. Levicznik Alois, 18. Luckmann 
Raimund, 19. Lunaček Paul, 20. Michieli Ludwig, 21. M ikuž Bogomil, 
22. Novak Cyrill, 23. v. O bereigner Emil, 24. Pauletič O skar, 25. Pavlin 
Adolf, 26. Rak Jaroslav , 27. Rožič Josef, 28. S ad ar Isidor, 29. Sicher 1 Joh., 
30. S truna Albert, 31. Tauses W ladim ir, 32. W olf M arian , 33. Železnik  
Josef, 34. Žužek Ferdinand, 35. ‘Č arm an Adolf, 36. ‘ Deu S tanislaus,
37. ‘ M artelanc Albin.

VI. Klasse: 1 . ‘ Ambrožič M ichael, 2. B audaž Alois, 3. Bertos Bruno,
4. *Bettiol Ferucius, 5. Bostele Michael, 6. B rezigar Prim us, 7. B rum at 
Johann, 8. Colja Leopold, 9. Cukale S tanislaus, 10. ‘Cešmiga Johann,
11. Čopič Heinrich, 12. David Johann, 13. Eyberger v. W ertenegg H erald,
14. Fabiani Heinrich, 15. F a tu r K arl, 16. F ranz  Alois, 17. *Gatsch Alois, 
18. H andel Johann, 19. Herzog Miloš, 20. ‘ H ilbert Jarom ir, 21. ‘ H irst Kurt, 
Edler v. N ekarsthal, 22. H ribar Zoran, 23. Janežič Ludwig, 24. Jerm ol Josef,
25. ‘ Judnič Theodor, 26. ‘Juvanec Josef, 27. ‘ Kerševani August, 28. Koczian 
Friedrich, 29. Komel Anton, 30. K um ar Rudolf, 31. ‘ K raupp-D olžan Oskar,
32. Kunz F duard , 3 3 . ‘ Matko Karl, 34. M ilač Rudolf, 3 5 .‘ M irt Johann , 
36. M üller Otto, 37. Patik Leo, 38. ‘ Petrič Josef, 39. ‘ Petrič O thm ar,
40. ‘ Pichler C hristian, 41. Poljak Lorenz, 42. Potočnik Johann, 43. ‘ Ravnik 
F ranz, 44. Ravnikar Radivoj, 45. Rendla F ranz, 4 6 . ‘ Resch Heinrich, 
4 7 . ‘ Robek Johann , 4 8 . ‘ Roth Gottlieb, 49. Rozmann K arl, 5 0 . ‘ Rudolf 
Johann, 51. Senica E duard, 52. ‘ Sfiligoj Gottfried, 53. Slanc F ranz, 54. *So- 
tošek Valentin, 5 5 .‘ Stöckler Heinrich, 5 6 . ‘ Stuzzi W alter, 57. ‘ Šircelj Hein- 
rich, 58. Škerl Zoran, 59. Špan F ranz, 60. T onja Johann, 61. Tomšič Rudolf, 
62. ‘Udouč Ernst, 63. U lčar F ranz , 64. ‘Vergelj F ranz, 65. W olf Gottfried, 
66. ‘ F inžgar Adalbert, 67. Lončarič Josef (P rivatist).

VII.  Klasse: 1. ‘ B anaz Karl, 2. Bezjak L adislaus, 3. Bezlaj S tanislaus,
4. B richta Emil, 5 . ‘ Debeljak P au l, 6. Debenjak Anton, 7 . ‘ Dereani Paul,
8 . ‘ Fleißner Daniel, 9 . ‘G orjanec Josef, 1 0 .‘G orjanz Johann , 1 1 ,‘G raiser 
Johann, 1 2 .‘Guzelj L adislaus, 1 3 .‘ Howanski Llugo, 1 4 .‘ Kavčič Paul,
1 5 .‘ Klima Robert, 1 6 .‘ Kuščer M iljutin, 1 7 .‘ Lenassi M ilan, 18. v. Loeser 
Egon, 1 9 .‘ Lukan K arl, 2 0 . ‘ Luschan Egon, Ritt, v., 2 1 . ‘ M artelanc Anton, 
22. M ožina Daniel, 2 3 . ‘ Neumeister F ranz, 2 4 . ‘ Novotny Josef, 2 5 . ‘Očko 
Rudolf, 2 6 . ‘ Ogorelec Anton, 2 7 . ‘ Pehani S tanislaus, 28. Planinšek K arl,
2 9 . ‘ Presker E duard, 3 0 . ‘ Pucelj F ranz, 31. ‘ Ranzinger M artin , 32. Ridler 
Gustav, 33. ‘ Sajovic M arian , 34. ‘ Schwarz Johann , 35. ‘ Seunig F ranz,
36. Spreitzer Johann, 3 7 . ‘ S tanig  Johann, 3 8 . ‘ Stiene Heribert, 3 9 . ‘ Sussig 
Justus, 4 0 . ‘ Šket F ranz, 4 1 . ‘ Šlibar M artin , 42. ‘T ra ttner F ranz , 43. Um­
schaden K arl, 4 4 . ‘ U ran  Dobromil, 45. Vičič Ladislaus, 4 6 . ‘Zentner Leo, 
47. ‘ Zorič Leopold, 48. ‘ Ž ag a r Johann , Edl. v. Sanaval.






